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der feindliche Hriedensvorschlag .
•Gort ? , o t .• ^ udwig Haas -Karlsruhs Mitglied der Nationalversammlung

und ' des badischen Kabinetts ,
i>.

^ Vorabend der amerikanischen Kriegserklärimg sprach Wilson
solo.-. \

l gemeinsamen Sitzung der beiden Häuser des Kongresses die
Worte :

»ein f
« ^

t nl deutschen Volke haben wir keinen Streit . Wir hegen
orni»vtf ? § ^ i' sühl ihm gegenüber als das der Sympathie und

titje auf seinen Antrieb hat die deutsche Regierung
mit ,y e " unternommen . Auch nicht mit seinem Vorwissen und

otj* Ü y • , « i
'̂ uiib

lt Iü Ke" Sie mich daS noch einmal sagen , aufrichtige
ulz ^

e deutschen Volkes , tirib nichts wird uns erwünschter sein ,
uchy»

6 °a Idige Wiederherstellung unserer freundschaftlichen Be -
fiit öunr beiderseitigen Vorteil , so schwer eS auch den Deutschen
I" w " JenMicf werden maß , daran zu glauben , daß UNS dies aus

P .- rz- n kommt ."
■' >ifen

C J®e^ 6 5f4ichtc mag dereinst in ruhigeren Zeiten die Frag :
iptach

' Wilson sich ernsthaft bemüht hat , di » Worte , die er damals
' Re^ / feine vielen feierlichen Erklärungen über einen Frieden
'azu der Gerechtigkeit wahr zu machen . Wenn feine Kraft
' - f̂ rtal

ai53re'^ ' e ' wenn sie nicht stark genug war , um seine SJim--
Erfüllung der im Waffenstillstand übernommenen

b Zu bewegen , dann mag die ©«schichte ihr Urteil fällen .
:clcr nje

' seinem Namen der^ ungeheuerlichen Friedensvorschlag bru -

g$) j
decken durfte , der unS jetzt überreicht worden ist .

•uieki -
'L n Schlimmes erwartet . Wir waren überzeugt , daß der

den Wilsonschen Gedanken in vielen Beziehungen
'Uib furrf ^ r

^ rt,3ltn ^ c^ Gewalt antun wird . Daß aber in so schamloser
^ Wit ' t

rer Weise alle Zusagen Wilsons und die vertragliche »
den ,

" Un3e>i im Waffenstillstand als nicht bestehend betrachtet wer -
t'Zeri ^ .^ . ^ ^uigstenS für die überraschend , die , wenn auch nicht an die

Ben k*r Mensche» , so doch an ihr Schamgefühl glaubten , 1

.
',M ;cp »bv t ec a^ e Äemenceau , der durch die Lehre des franzosischen

' ^ ns mehr zum Kriege beigetragen hat . als irgend ein
^ iefor ^ ' ^ tematm , in der Eröffnungssitzung der sogenannten
? >cher,mnKonferenz

" es für notwendig erklärte , das; Vorkehrungen und
Mit h,,^ " getroffen werden , daß diesem Krieg kein zweiter folgt ,
-^ 'ktberfr v? cra de die , dt « als Folge des Krieges eine Periode der
'
herzlich ' kiuug und des Völkerfriedens erwarteten , es besonders

vi ' ' !1 daß die Entente wiederum den Frieden in dem
- Otuik nIen brutaler Machtpolitik schließen ttnll ,^ruiaier !vcawrponrii leynexen nnu , die von jeher

h ?!iefer Kriege war .
° 'tutn ! ,>„ '" ' edciiSvorschlag ist für Deutschland nnaunelnnbar ,
. ' ,-chtig,.^ ^ sich, handeln , daß der Vertrag an mehr

Nicht
n, ~ tfuuu^ iu , vud wt vtLnuit uii uitiji oder weniger

: lf © pt „r, _ .n't'- [6fiton Abänderungen erfährt , sondern es muß . auf
z. jclbit dfr furchtbarsten Folgen der Standpunkt vct!Iretcn

'Gen mni e ' n Vertrag in völlig anderem Geiste den Krieg been -
Siic!t»Qiä darf von uns die verschleierte Annexion de^ Taarge -

ŝ ' ^ ?Uc?t' s4 "" H von Ufl » ÜI.L-
! ninift » - werden . Man mag wirtschaftlich Frankreich Zuge
Î ^ ii N

'5 ^ ^argebiet machen : das läßt sich auf Grund des Wil
x
° ' ' ctunn vertreten . Daß man aber die urdeutschc Be

ei » ,A " ^ aargebiets fünfzehn Iabre lang vergewaltigt , unm
, ■. ^-'wlvncs Volk abstimmen zu lassen , ist unannehmbar . So
Jtv rfäoft . Grundsatz , daß Völker und Länder nicht von Ciiciv

' t f?ittipt . vOberherrschaft „ verschachert werden dürfen "
, ausgeführt .

^ Netboden , die Frankreich schon jetzt, bevor der Frieden
wi »

'
s
m' > Elsaß anwendet — wir können daraus den Schluß

" Volksabstimmung im Saargebiet in den nächsten fünf -
Tie Z .

vorbereitet wird ,
I^ deujich1 fehlen , um den Vorschlag zu kennzeichnen , der ein
lJtDiU n, -V : et nach fünfzehnjähriger Besatzung abstimmen
k, ^ fr it .irend die deutsche Bevölkerung im k̂ lsaß überhaupt nicht
til ivs» fb das ? and französisch , deutsch oder autonom

ßsrtl* >w. r r per , Wilson weiß noch immer nicht , daß die überwäl -
^ Elsaß - Lothringen deutsch spricht , und daß dort
^

^ uraltes deutsches Land sind,
»°tt
t
" ' "Ul& für uns die Forderung sein , daß Ostpreußen

«- e Wt -
1
^ 9etrennt wird , unannehmbar daß deutsches Gebiet

etr f
f ' n,mun 8 1° Polen kommt , während man in anderen

<h tilI<l)en tu
'
rr

nr'^ Ungunsten Deutschlands eine Volksabstimmung
^ stöffcntiirr .

^ ° r
. ^an ê Friedensvorschlag ist . wenn die bisherigen

^ SR̂ r» ^ugen stimmen ein 5^ne»ii auf den aelunden K^danse »

Une . i , •
'

fr
1 die zehnjährig « oon Kehl , weil hinter
^ ler 5%,[, - nbat weitere gewaltpolitische Pläne Frankreichs auf den

$\ jc
' u den Rhein ' und seine Kräfte rerbergen .

i
'
.ttsn . ,.^

^f>ängigk «it Deutsch - Oesterreichs war von uns nie be-
^ ^ riibe . ^ "lf in Deutsch-Oesterreich muß das Recht hgben ,

r Fttfi en ' i<f/« idcrt , ob « i einen selbständigen Staat bilden

Tege,^
" ^utschland anschließen will .

/ ^ itnku, , -p ^ en und notwendigen Gedanken der Rüstungs -
€ ' n iiTVy-

n
^
t,iö ^ t

.
hie Forderung , daß wir einseitig unsere Armee

i ,
^ S«t'

ücffrf
f1

-ens n ' (̂ t einmal die inner « Sicherheit verbürgendes
nicht ,/ ^ ^ n während die Gegenseite die gleiche Verpflich -

^ an ^ affe den wahren Völkerbund und
schon s ; .

^ r Menschheit gemeinsam die Rüstungen ein .
m bip ^ stlmmungen über den Bölkerbund zeigest ja deut -

Uns keinen wirklichen Völkerbund wollen , und daß
f,

' Iiis in
'
,.«

0
t
Qnrn 11 Varia ? machen will . Der Vertrag mug

Dii ^ s ! ^
'hmbar sein , wenn Deutschland nicht ein vollberech -

n w !u
^ ° lk -' bund wird .

" Glichen Forderungen des Vertrags mag ein Mensch
7>!

^ " T , n ^ ct Art eines Hochstaplers lächelnd Verpflicht -

,,„5 fttrts(h,U/ :
'
£ il ?" benen er weih , daß er sie nicht erfüllen kann,

ki
' *5* scheint sich bei den anderen auf der Höhe

s.̂ . ^ ken^ » >>> -^ bewegen , die auch nie begreifen wollten , daß
^ ^ 6onV

r Leistungsfähigkeit eines jeden Volkes
»>Tätlich Werten an eine andere Volkswirtschaft außer -

^ 'Uigp Es ist psychologisch unmöglich , daß ein
»m.

® â6iiJs im » , xi 'H ^ a
.̂
r unentgeltlich für Fremde arbeitet ,

d». »^ Utschsn»^ ^' ? . ,. ^ ^ Bestimmungen über die Teilnahme der
Aschen t*

e lv ®c^'etc hinsichtlich der Teilnahme an der
I ®°Häul
ttn in - -

'1
- C' lcl"' nccon ^ksiegt. Keine Zeile im gan ^ n Ver

vi der da !,,
"

, .. .Kathie und Freundschaft für das deutsche Volk ,^»lst, au*, si . o >
C Nicht nur unsere Ehre und unsere

^ Zukunft Europas fordert von uns die Ablehnung

Karlsruhe , Montag den 12 . Mai 1919 . > 5 . Hahrgang

des feindlichen Vorschlags . Mit dem Frieden , den unsere Feinde vor-
schlagen, und der vielleicht , wenn erst der ganze Inhalt bekani'. t ist
noch andere Bestimmungen eines irrsinnigen Rachedurstes enthält ,
kann die AZelt nicht genesen .

/ **-

ras Jäsr/nfatrfe SsA&s
M*/ öeto 'efe. /> ^ssk? tW/rs&s -

shazmty "en/ese/rarvA
?Jtn #7B ssn

ü/s fr/tnfei7sireif/ngiJ/igen cr
'er Entente

Die Antwort der Alliierten.
WTB , Versailles , 10 . Mar . Die Note der deutschen Frie -

dcnsdeligatton über die allgemeine Beurteilung des Friedens -

Entwurfes wurde durch Clcinenceau am 10 . Mai mit folgender
Note beantwortet :

„ Herr Vorsitzender ! Die Vertreter der alliierten und

assoziierten Mächte haben von der Note Kenntnis genom -
men , die die Bemerkungen der deutschen BevpLmächtigten
zum Text der Friedensbedingnngen enthält . In Beantwor -

tung dieser Mitteilungen mochten sie die deutsche Delegation
daran erinnern , daß sie sich bei der Festsetzung der Vertrags -

bestimmungen ständig von den Grundsätzen haben leiren las -
scn , nach denen der Waffenstillstand und die Friedensver -
handltmoen norgeschlagen worden sind . Die Vertreter der
alliierteil und assoziierten Mächte können keinerlei Erör -

terung ihres Rechtes zulassen , die grundsätzlichen Bedingun -

gen des Friedens , so wie sie sie sestgesctzt haben , aufrecht ;u
erhalten . Sie können nur Anregungen praktischer Art in &
wägnng ziehen ', die die deutschen Bevollmächtigten ihnen
etwa zu unterbreiten haben . Genehmigen Sie usw .

"

Diese Antwort enthält , obwohl sie formell jede gcundsätz -
liä >e Erörterung des Friedensentwnrfes abzulehnen scheint ,
tatsächlich eine erneute Festlegung auf die Vereinbarungen
vom 5. Oktober bis 5. November vor . Zs . Außerdem 7eqt sie
praktische Vorschläge zu Vcrhandlungen über die einzelnen Ar -
tilel des Friedensentwurfes nahe . Daß solche Verhandlungen
beabsichtigt sind , ergibt sich auch aus der Tatsache , daß die Geg -
ner am 10 . Mai eine größere Anzahl von Druckexemplaren
unseres Vorschläge zum Völkerbund und zum Arbeiterrecht
erbeten haben .

Auf die Note über den Völkerbund hat Clemenceau gea
'nt -

wartet !
„Herr Vorsitzender ! Icki habe die Ehre , Ihnen den

Empfang des deutschen Entwurfes eines Völkerbundes zu be -

stätlgen . Der Entwurf wird der zuständigen Kommission , die
durch die alliierten und assoziierten Mächte gebildet ist .
übermittet werden . Die deutschen Delegierten werden durch
eine neue Prüfung der VSlkerbundssatzungen feststellen kön .
nen , daß di >c Frage der Zulassung neuer Mitglieder ' in die -

fem Bunde nicht übersehen , sondern ausdrücklich im 2 . Absatz
des 1 . Artikels vorgesehen ist . Genehmign Sie usw, "

Diese Antwort umgeht den Kernpunkt unserer Frage , die
sich darauf l'ezog , daß Deutschland eine Bundcssatzung als Teil
des gesamten Vertrages unterzeichnen soll , obwohl es weder
als unsprüngliches noch als eingeladenes Mitglied dem Bunde
angehört .

In der Ausführung der in der ersten Antwort enthaltenen
Aufforderung werden heute praktische Fragen und Bemerkungen
übergeben werden , die aus die territorialen Abtretungen Be -

zug haben .

D . Berlin , 12 . Mai , (Privattel .) Gestern vormittag hat
das Reichskabinett eine Sitzung abgehalten , die in erster Linie
die Antwort Clemenceaus zum Gegenstand hotte . Heber die

gefaßten Entschließungen verlautet bisher noch nichts .
tu . Versailles , 12 . Mai . sPrioattel .) Der „T e m p s "

glaubt zu wissen , ) ah die Antwort Clemenceaus auf
die beiden Noten unter der versöhnlichen und aktiven
Mitarbeit des Präsidenten Wilson abgefaßt worden
seien . Er meint auch in einem Artikel iiber den Notenwechsel ,
man diirfe jetzt den Frieden des Rechts nicht länger
hinMsschiebcn . man müsse Deutschland erlauben , alle
e i n

'
z e l n e n P u n k te zu erörtern .

T , Versailles , 12 , Mai . lPrirattcl, ) Die A »tw »rt Clemenceaus
ist ein Bekenntnis der Schwäche der verbündeten Regierungen und
die Ablehnung jeder Diskvsi '. on iiber den Nachweis des Rech ŝbriiches
hat ihren Erund darin , daß diese Diskussion mit einer vernichtenden
Niederlage unlerer Feinds enden müßte . Die Znrü -kweijung mx
Diskussion wird aber nicht verhindern , daß die ganz ^ ZlZelt . der dieser
Rechtsbruch aus jedem Artikel des Friedensvertrages entgegenschreit ,
die Unhaltbarkeit der rechtliche,, Poiition der Verbündeten erünnt .

Wenn Herr ' Cleineneeau « 3 ablehnt , jene Rechtsfragen zu diHku -
tiere » und etwa die von der jrauzösischen Presse vorgeschlagene Hand ^

lungöweise befolgt , alle deutschen Zuschriften über diese Frage in den
Papierkorb zu werfen , so wuß di,: öffentliche Meinung der ganzen
Welt trotzdem mit dieser Note bekannt gemacht und mit deren Hilfe
der außeroÄentlich leicht erscheinende Beweis dafür ei bracht werden ,
daß der ganze FriebenSvertragSetttwiirf auf einem unerhörten Per -
tragSbrnch beruht , .Mit der Zurückweisung der Diskussion über daS
Wilsonprogramm verfolgt Clemencea, , aber auch den Zweck, alle
Aenderungen des Friedensvertrages nicht als Erfüllung deutscher
Rechtsforderungen , sondern als nötige und freiwillig gewahrte Zuge-
stiindiusic erscheinen zu lassen.

D . Verlailles , \ 2 . Mai . sPrioattel .) Man wird sich nicht
wundern diinen , wenn die Antwort Clenieneaus nicht gerade in
freundlichem Tone gehalten ist . Daß die Entente auf das deutsche
Völkerbundproc?ramni näher eingehen wird , erscheint wenig wahr -
scheinlich. Gewiß sind Gegenvorschläge der einzige Ausweg . Doch
wird sich auch hierbei möglichste Kürze empfehlen , da lange sich hin »
ziehende schriftliche Auseinandersetzung « » nicht nach dem Willen des
Verbandes sind. Dieser Standpunkt kömmt in der Pariser offent -
lichen Meinung täglich zum Ausdruck,

Von kritischen Morgenstimmen zum Friedensvertrag ist bemer -
kenswert ein« Ausführung von Hanotaux im „Figaro ", der die
Inkonsequenz de? Vertrages bezüglich des Selbst bestimm« «gerechtes
feststellt.

Di - Verbandlungen .

Sch . Rotterdam . 12 . Mai . (Privat ) Die . .Daily News "

meldet aus Paris : Die Aufnahle von Besprechungen mit den

Deutschen ist wahrscheinlich . Ob die Besprechungen aber das
Schicksal Deutschlands wenden können , hängt allein von
Zlmerikas Stellung ab .

veutschland und der 5rieden§vettrag .
Zur Veröffentlichung des Friedensverträge «.

D . Berlin , 12. Mai . (Privattcl . ) Der franzöfifch - eng «
l i f ch e Urtext des Friedensentwurfes befindet sich zur Zeit bei
der N e i ch S d r u ck e r e i in Druck , <?r wird voraussichtlich am
DienStag veröffentlicht werde» , ebenso dir authentische
U eb e r s e t> u n g, die in der Friedensstellr des Auswärtigen Amtes
hergestellt wird .

Bon der deutschen Delegation .
WTB . Versailles , 10. Mai , Havas . Graf Brockdotff hat seins

Mitarbeiter um Beschleüiiiguu « i»er Prüfung de# Vertrage ? gebeten .
D >e Uebersetzer find cifrip an der Arbeit . Die Dakthlographeu sind
in eine Nack't und Tagse>uch: einfleteilt . Während der letzten Nacht
arbeiteten 10 Daktylogravüeu bis 4 Uhr morgens und Grrf Brock-
dorff selbst bis zur vorgerückten Stunde . Man hofft , daß die Prükung
des erste » Teils des ÄertrageS bald beendet fein wird . Grift Brock-
dorff reist sofort im Anschluß daran nach Dentsckland , mn mit seiner
Regiernnn Besprechungen zu führen .

Am Freitag abeuo übersandte die deutsche Regierung durch troi
Telegraphen -Zentralstelle » ablreichc Telegramme , die durch die Eifel -
türm Ztation radiotelegraphisch lvettergclntst wurden . Di « neue
deutsch ? Delegation mit 25 Mitgliedern wird am Sonntag eewartet .
Der Sekretär des Grafen Brockdorff liest eifrig die englischen Zej .
tnutk » , die fast alle dem FÄHN» da deutschen Delegation in ziemlich
scharfem Ton vorwerfen , daß er während d :r Berlefung seiner Rede
siljiu g,blieben sei . Gier Brockdorff lieft diese Ausführungen sehr
aufmerksam ,

- -7 Berlin , 12. Mai , Die „Voss . Ztg ." berichte aus Versailles , dast
die Kräfte der deutsche » diplomatischen Abordnung eine Bermehrnni ,
erfahren habe . Graf Oberndorff bleibe dort zur Verfügung . R>e«
hinzugekommen sei ferner Le<»ationSrat Schubert früher an der Ber -
n«r Gesandtschaft. Dann heißt es , ein volles Gewähren der Berhand ^
lungeu sei nötig und scheine auch der Ententepresse unvermeidbar . ]

Abreise der deutschen Delegation ?

WTB . Paris , IN . Mai . Havas . Wie die „ Chicago In *
I>urte " meldet , sollen die deutschen Friedensdelegierten beschloß
sen haben , am Samstag nachmittag nach Berlin und Weimar
abzureisen . Graf Brockdorsf -Rantzau habe alle Delegierten an -
gewiesen , ihr Gepäck bereit zu hatten , um innerhalb 24 Stun -
den abreisen zu können , Graf Brockdorsf - Rantzau wird , wie
die Blätter wissen wollen , den Alliierten mitteilen , daß alle
weiteren Erörterungen in Zukunft von Berlin oder Weimar
aus stattfinden werden .

Der S t a a t e n a u ssch u ß einberufen .
WTB . Berlin . 11 . Mai . Die Reichsrsgiernng hat für

Montag , den 12 . Mai , mittags 1 Uhr . den Etaatenansfchuß
nach Berlin berufen .

Zur Frage der Kolonien .
WTB . Berlin , 10. Mai . Im Reichs!,ilonialministerium trat heut«

nachmittag ein besonderer Ausschuß kolonialer Sachverständige » zu
einer Beratung zusamnien

W? R , Berlin , 11 , Mai Auf Aufforderung der Friedensdelega -
tion in Versailles begeben sich der Gouverneur Haber und als Ko-
lonialsachverständiger Strände ! aus Hamburg zur Bearbeitung des
in Versailles vorliegenden Materials nach dort - Im Reick>skoll>-
nialministerium ist heute Nachmittag,ein vesanderer Ausschuß kick»
nialer Sachverständiger zu einer Beratung zusemimengetreten .

Kundgebungen .
— Berlin , 12. Mai . Eine Riesenkundgebung gegen den uns an *

gesonnenen Gewaltsrieden , die mit einem IWVstimmigen „Nein " der
Versammlung endete , hatte gestern über 6000 Bürger urtd Bürger¬
innen von Charlottenburg vereinigt , die auf den gemeinsamen Ruf
der deutsch -nationalen Partei und der Deutschen Bolkspartei gekom-
men waren . Der frühere Staatsminister Lentze kennzeichnete die
Friedensbedingungen als von beispielloser Grausamkeit erfüllt . Dr .
Traub warnte vor Schimpsen und Geschrei, wenn keine Tat dahinter
stehe . Mit voller Schärfe hielt er der Behauptung : Wir müssen Ja
sagen , wenn wir nicht verhungern wollen , die andere Behauptung
entgegen : Wir verhungern dann , wenn wir den Frieden annehmen ."

Die deutsch -demvkratifche Partei veranstaltete gestern nachoriti,ra
eine Protestversanimluug auf dem Tempelhoferfelb . Es wurde von
der deutsch - demokratischcn Fraktion der Nationalversammlung uni»
der greußischen LandeSverfnmniliing veröffentlichten Entschließung
zugestimmt . Am Abend waren aus Eiylsdung dxr deutschcuatiouale«



t
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TolkSpartei viele Taufende i » der Phuhsrmoai « versammelt » um o^l-ea
die schmachvollen ^ neLc .' ^ tcdlnxungen Stillung zu nehmen .

Von Mitgliedern deslial , nahm die Sauptversammlung des
Trntsche » Be >! i!>«ei,bu !iseS einen % rvteft gegen den Gcwaltfrieden an .

Der „Deutschen Allg . Ztg .
" wird aus Versailles derLhtet : In der

französischen Presse ist größer als die Angst vor den zukünftigen
Dingen die Furcht vor den fet- t kommenden Wochen . Die Tatsache ,
daß Deutschland von der Frist der Einreichung von Gegenvorschlägen
gebrauch machen wird , konimt da öffentlichen Meinung ungelegen .
Die Mahnung des e 110 fi 11 5" a n d i e Bolls -

genossen .
WTB . Berlin . 10. Mai . Unter der Ueberfchrift »Die Stunde ist

gekommen " schreibt Chefredakteur Stampfer im sozialdemokratischen
„Vorwärts "

, nachdem er eben aus Versailles zurückgekehrt ist, u . a . :
»Unterzeichnen wir nicht , so stehen wir vor einem Kamps , der

uns Untergang oder Rettung bringen muß . Der Gegner wird ver -
suchen, einzelne Teile Deutschlands zu besetzen und den Rest durch
Hunger zur Uebergabe zu nötigen . Wir müssen ihn zwingen , ganze
Arbeit zu leisten . Er soll sich genötigt sehen , ganz Deutschland zn
besetzen und es zur Kolonie seine ? sogenannten Völkerbundes zu
machen und wir wolle, ! dann zusehen , wie lange seine Sichere und
innere Geschlossenheit vorhält . Und wenn es Jahre dauert ., wir
dürfen nicht weich werden .

„Wir haben bis zum 2t . Mai Zeit , unsere schriftlichen Einwen -
düngen vorzubringen . Wir werden nach Ablauf dieser Frist als
Volk durch unsere Delegation und unsere Rejöerung sagen , was wir
z« tun gedenken . Zuvor soll keine Macht der Welt uns unsere Lippen
öffnen . Das gilt für uns als Ganzes , aber dem Einzelnen ist es
erlaubt , den verantwortlichen Männern zuzurufen : „Unterzeichnet
nicht ! " und seinen Volksgenossen zu sagen ' Hcrltei Euch bereit , das
Schwerste zu ertragen ., das je einem Volke beschieden war .

Mit zunehmender Hoffnung werden alle unterdrückten Völker
und Klassen der Welt vernehmen daß das deutsche Volk als Mit -
kiimpfer in ihre Reihen getreten ist. Es wird kein kurzer und kein
leichter Kampf sein . Verlaßt Euch nicht onf d ! « Hilfe der französisch .' «
Sozialisten , die sich >n entscheidender Stunde weder groß noch stark
gezeigt haben . Es bedarf noch mehr als eines Tropfens , um den
Kelch zum Ueberlaufen zu bringen , aber die Tropfen fallen ständig .
Werdet nicht kleinmütig , wenn der erhoffte Erfolg auk sich warten
lügt , sondern verharrt in unerschöpflicher Geduld in unzerstörbarer
Zuversicht , dann wird Eure Stunde kommen .

"

Die Unabhängige « .
Sch . Berlin . 12 . Mai . (Privat .) Die nnabhänoi ^e sozial - '

demokratische Fraktion der Nationalversammlung beschloh
gestern , in der heutigen Sitzung der Nationalversammlung
Verhandlungen mit der Entente zu verlangen , den Friedens -
entwnrs als solchen aber n ' cht ohne weiteres abzulehnen .
Testern , Sonntag , waren die Parteiführer nochmals zu Be¬
ratungen zusammengekommen , Auch in diesen Vetratungen
standen die ssriedcnsbedingunzen und das Programm der Heu-
tigen Plenarsitzung der Nationalversammlung jut Debatte .

Die Stellung der badischen Negierung zum
Friedensvertrags

oe . Karlsruhe , 1? . Mai . Wie die amrt . Karlsr . Ztg . mitteilt , hat
dos hob . Gesamtministerium scbon am Freitag in langen und « n-
gehenden Beratunnen die Lage selbst und die Möglichreit , mit denen
wir zu , rechnen haben , einer gründlichen Prüfung und Besprechung
unterzogen . Die Entscheidung selbst wird natürlich bei der NeichS-
regierung . dem StaateuauSschusi und dem Reichsparlament zu liegen
hoben . Notwendig aber ist es . daß die Regierung eines jeden Glied -
staates sich einrichte auf alle Eventualitäten , die uns die mich, « Zu¬
kunft bringen kann . Und das gilt wieder ganz besonders auch fiir uns
in Baden . Die bad . Regierung darf erwarten , daß die Bevölkerung ,
aus deren Vertrauen heraus sie zu ihrem Amte berufe » wurde , ihr
mit dein ernsten Willen zur Mitarbeit zur Seite tritt .

Im Uebrigen wird in demselben Leitartikel des amtlichen Blat¬
tes auf die möglichen Folgen der NichtUnterzeichnung des Vertrags
hingewiesen . Es heißt da : „Die Franzosen würden keinen Augenblick
zögern , eine Besetzung , zuerst der Grenzgebiete , dann womöglich des
ganzen Reiches , vorzunehmen und sich zwangsweise das zu 'holen , was
ihnen ganz nach Laune und Willkür gefällt . Auch hier darf gesagt
werden , daß es leider noch viel zu viel leichtherzige Leute bei uns
gibt , die die unerträglichen Lasten und Bedrückungen , die mit einer
solchen Besetzung verbunden sind , nicht ernst genug einschätzen . Unser
badisches Land würde naturgemäß diese Lasten und Bedrückmigen in
erster Linie und wahrscheinlich in besonders starkem Maße zu spüren
bekommen . Ferner darf nicht vergessen werden , daß wir in bezug
auf unsere Ernährung völlig von dem guten Willen des Feindes ab -
hängig sind . Wir sind nun einmal diesem guten Willen auf Gnade
und Ungnade ausgeliefert . Und wenn die Entente die Hunger -
block ade fortsetzt und zudem noch ihre im Vertrag von Spaa über -
nommenen Vervflichtunaen zur Lieferung von Lebensmitteln für
nichtig erklärt , dann wüßten wir wahrlich nicht , wie wir über die
nächsten Monate hinauskommen sollten .

"
B .C . Karlsruhe , 11 . Mai . Das „Heidelberger Tagblatt " berichtet,

faß ihm Kultusminister Hummel folgende Drahtun ^ zugesandt habe :
„Die Bedingungen über Elsast - Lothringen , Saargebiet , Schleswig und
Danzig sind unannehmbar . Für Elsafi - Lothringcn und den dänischen

avtftfte Presse .

Teil von Schleswig ist unbedingt Volksabstimmung zu verlangen . Für
eine Lostrcnnung des Sanrgebietes und Danzig ist kein Schein von
Berechtigung vorhanden . Der Verzicht auf die Kolonien darf nicht
ausgesprochen werden ."

Eine Kundgebung des badischen Landtags .
WTB . Freiburg i . B . . 11 . Mai . Der Präsident des

Badischen Landtags , Abg . Kopf , richtete folgendes Telegramm
an den Staatspräsidenten Eeitz - Karlsruhe :

„Der Protest des badischen Staatsministeriums gegen die.
unerträglichen und unausführbaren Friedensbedingungen der
feindlich n Mächte , besonders gegen die weitere Besetzung von
Kehl durch die Franzosen , begegnet einmütiger Zustimmung
der badischen Volksvertretung . Das ganze badische Volk er -
:vartet von der Reichsregierung entschiedenste Stellungnahme
argen die haßerfüllten feindlichen Bernichtungspläne .

Kopf , Präsident des badischen Landtages .
"

von unseren Bundesgenossen .
Zum Anschluß Deutsch - Oesterreichs a »

Dentschland .
— Wien . 11 . Mai . Der Wiener „Mittag " bringt die Meldung

der südslawische » Korresponven ; ans Bern , das? das direkte An -
s ch l u st v e r b 0 t, welches Clrmenceau ursprünglich befürwortete ,nicht ausgesprochen werden soll .
Deutsch - Oesterreichische Kundgebungen für den

Anschluß an Deutschland .
TU . Wien . li >. Mai , lPrivattel .) Hier kam es gestern zu ge-

wältigen Kundgebungen für den Anschluß Deutsch - Oesterreichs an
Deutschland . Schon in den ersten Morgenstunden zogen riesige Rr -
beitcrmassen aus den älteren Bezirken nach dem Rathause . Dort
hielt Friedrich Adler eine Ansprache , die den unverbrüchlichen
Willen Deutsch -Oesterreichs , sich an Deutschland anzuschließe », be -
kräftigte . Gleichfalls fanden große Demonstrationen der Deutsch-
Naj ' -,nalen und der Rational -Demokraten für den Anschluß statt .
In Innsbruck und im übrigen Tirol wurden gestern 48 Versamm -
langen der Deutsch -Rationalen Partei und der Sozialdemokraten fiir
den Anschluß an Deutschland ausgesprochen .

Die Grenzen Deutsch - Oesterreichs .
WTB . Paris , 12 . Mai . Der „Matin " meldet : Der Fünfer -

rat der Minister des Aeußern habe gestern die Fortsetzung der
Beratung der österreichischen Grenze beendet . Die Ausschuß -
berichte wurden angenommen , jedoch mit einer Volksabstim¬
mung für ein ?n Teil von Kärnten in der Umgebung von
Klagenfurt .

Zur hültung der Alliierten.
Stellungnahme der französischen Presse .

WTB . Versailles , 10. Mai . Die französische Presse behandelt die
Erklärungen FeHtenbachS , Scheidemanns im Friedensansschutz , Eberts
Aufruf an das deutsche Voll und die deutschen Blätterstimmen über
den Vertragsentwurf in dem Sinne , daß Deutschland eigentlich nicht
über zu harte Bedingungen klagen dürfe , da sie noch viel scharfer hätten
ausfallen können . Der „Matin " meint , Scheidemanns Klage , daß
nur Dentschland entwaffnet würde , sei absurd , denn die Alliierten
verpflichteten sich im Völkerbundsvertrag , ihre Streitkräfte zu ver -
mindern ; übrigens schulde die Entente Deutschland weder Rechen-
schaft noch Bürgschaften dafür . Daß Deutschland seine Kolonien ver -
liere , sei berechtigt . Den erwarteten Gegenentwurs der deutschen Re -
gierung nennt der „ Matin " eine lächerliche Kundgebung , Ernster
sei nach dem „ Matin " die in allen Blättern Deutschlands ausgedrückte
Absicht ( ? ) zu bewerten , den Vertrag zu unterzeichnen , aber nicht aus -
zuführen ? die Alliierten müßten demententfprechend handeln , die
vertraglichen Sicherheiten dagegen zu verstärken .

„ Echo de Paris " meint : „Deutschland schreie zwar , werde
oder zeichnen und den Vertrag , wenn auch unter Sträuben durch-
führt » . Seme jetzigen Klagen seien nur Krokodilstränen . Die stille
Hossnuug der Feinde spreche der „Vorwärts " aus , indem er sagte :
Lassen wir einige Zeit verstreichen. Wenn die Welt nicht mehr um
Frankreich geichart ist . wird die Stunde eines ehrlichen deutsch-fran -
zösischen Zweikampfes schlagen.

"
Von demselben Gesichtspunkt ausgehend , ermahnt der „F i g a t o"

die Alliierten , ihre Voraussetzungen zur Beaufsichtigung der Aus -
fuhrungen d & Vertraces mir Deutschland zu verdoppeln .

Hervs , der gestern in der „V i 110 i t c" zugegeben hat . daß der
Vertragsentwurf in zwei Punkten mit Wilsons Grundsätze,, nicht
übereinstimmt , ist heute äußerst ausgebracht darüber , daß die deutsche
Delegation es wage , in der ersten Rote zu behaupten , der ihr an-
gebotene Friede sei nicht der versprochene Wilsonfriede .

Die iozivlijtische Presse bringt noch keine Besprechungen . Eachin
beleuchtet in der „H nmanit c " nochmals die Frage . 00 Deutsch-
land unterzeichnen werde oder nicht. Er zitiert die Erkläruitg Kauts -
kys in der „Freiheit " ' Man solle unterzeichnen und sich darauf ver-
lassen , daß späteres Wohlvcrhalten zu einer Revision l* s Vertrages
führen werde , und kommt gegenüber dem früheren Einspruch der
„Humanitö " gegen einen Gewaltsrieden auffallend gemäßigt zu der
Meinung , Kautskys Rat sei in dtzeser für Deutschland schweren
Stunde weil «.

Pariser Protest Versammlungen verboten .
Sch . Kens , 12 . Mai . (Priuat .) Die Tageszeitung meldet von

hier : Die gestern in Paris und im Seinedepartement

«WHttftftMfttt . Montag , den 12. Mai 1919 . * | r .
Ii

"
gl * ' 1'

einberufenen Versammlungen ge g cit e■» n e n'
#f# »•«

frieden üiurden durch Verfugung des Mtlttargouve
Paris verboten . Die sozialistischen Landes «

haben bereits am Samstag ihre Beteiltgung an « n

gebungen verweigert . « „ ei "'
SinteriInttifche Truppen marfchbereitam •

tu . Genf , 12 . Mai . (Privattelegr .) Aus der Umgebunĝ . ,
fonS wird bekannt , daß drei amerikanische
marschbereit am Rheine stehen für den Fall , d » p
deusverhandlnngen scheitern sollten . ^

'

Amerikanische Truppen nach Ruhla n

D . Zürich . 12 . Mai . (Privattel .) Das am <
^

'•
y

Kriegsdepartement teilt mit . daß sofort ein Kontm ^ 5
8600 Mann nach Rußland gesandt werde . Man mnimi ^
dieser von Wilson gefaßte Beschluß die Folge eine :

luitg zwischen den Vereinigten Staaten und den Uu »ie .
militärische Operationen in Rußland ist . Vis Ense j 0us
den alle amerikanischen Truppen Paris verlassen . ^
wenige wirtschaftliche Zweige und das amerikanNch „ ^ iit
5>auptquartier . Auch die Seebasis Saint Nazaire !

gleichen Zeitpunkt geräumt werden - . i
England entsendet Kriegsgefangene » a

Nordfrankreich . s!^«
— Gens , 10 , Mai . Wie die französischen Zeitungen mew

die englischen Dampfer „St . George " und „St . David eWc>

deutschen Kriegsgefangenen aus Southcnnpton in - e ^ vu^ c'

troffen . Die Gefangenen werden nach den französischen ■> „jet j"

ments verbracht , um beim Wiederaufbau der Gebäude ver

zu werden .

ZWi ^ chen und

? um Heimtransport deutscher Truppe
Auslanosdeutscher . Kitt

'
. .

WTB , Berlin , 11 . Mai . Nach heute hier eingeganye ^ ,̂
lung aus dem Haa <? trafen am 10. Mar abends tn ■" joffi3i

*
{

Stitü
^

» » >

43
udwestafrikaner , darunter der Gouverneur und Frau , ° ^ u°,

Frauen , U Kinder und i :J17 Mann ein . Ter Transport ^ 1»

Wesel nach dem Durchgmrgslag -r Münster geleitet , um -^ ie
die Heimat entlassen zu werd -m . Weitere ^

Ernzechetten, ^ pt

t
Namen der Eingetroffeneu werden nach Eintreffen
richten bekanntgegeben . . „ . .. . die— Verlin , 11. Mc >«. Die Allirerteo tctlte «,
Waffenstillstandskommistion meldet , in einer Note oow J - ^ S °

daß der H e i m tr a n s p 0 r t der von Nitolal > ew ^ A »
loniki gebrachten deutschen Truppen und der no°? j
stantinovel befindlichen deutschen Truppen tin

Berlin , 11 . Mai . Die Deutsche Waffenstillstand p
teilt mit : Nach längerem vergeblichen Bitten und w' ed " >

schlänen haben die Alliierten nunmehr am S . Mai d«e ^
des deutschen Dampfers „O st s e t " nach Riga genehmigt ,
in verzweifelter Lage befindlichen Deutschen zurückführen d-

Ferner haben die Verbündeten dem deutschen ' '

Dampfer „Hannover " nach Renal und L i b a "
dürfen , um die dort zurückgebliebenen deutschen Staat ,
und die Deutsch - Balten abzuholen , entsprochen .

UNB ' .^
WTB Verlin , 11 Mai . Nach einer amtlichen

DWWWWWWMW
" ' ^

^ 5
und Eiscnbiahnen folgende Forderungen der Schweiz .:<̂ r J 4

Die Schweizer € ch t f f <1 h 11 s { 011 > e t tinS . j ,„ g
f

iuXS Verlin , 11 Mai . Nach einer amtlichen ® ,
Schweizerischen Depeschen -Agentur hat der schw 'nzeriiche
in Paris der Kommission für internationale Häfen .

übelUIHJ VI/1'J't.11 11 | v*ynivuv O »» vvv .• ^ ^ Xll"' <4i't
Die Schweiz rerlanot als Rheinnferstaat an den Verlian ? !?
Revision der Nheinschifiahrtsakte von 1SRS teilzuneh n̂en -

{„ tef""
,,, !

sämtlichen Verhandlungen über die Rechtsgestaltwrg der
nolen Schiffahrtswege . Sie verlangt , daß von heute an „{e9 %
der Rheinfchisfahrtsnkte , die dem Interesse der Rhe ' nnfen ^ >
gegen gerichtet sind, abgeändert Werden . , Basels •

,(<» " .
den Meerhäfen gleichberechtigt werden . Alle Brücken ,
Nhein sind unverzüglich dem Schrsfahrtsbedjjrfnis " 5

»
'
«t

«nachiuderten Schiffahrt für alle Flaggen von uns -„y » ■"

geringste Fahrwassertiefe des Rheins muß bis Basel ftu . ^Sftfi im tnfir miniisi 'tcnc 2 TOctCr IirtrttOCN. Al e . . . . t Il> .3Nv Tage im Jahr mindestens 2 Meter betragen , ^ '
^Lfcitiflt

der früheren Rheinschisfahrt unterhalb Basels müssen ifl' fden . So vor allem Festungen . Derartige Neubauten dürfenueii . i 'ut, iiuciii «'u -uvuuiv ^
angelegt werden . Ferner beansprucht dei Schwiz die " - '

üfit *

desvalv unter der Kontrolle des Bolkervunves , rn>
gegenwärtigen Zivilisation entsprechend ausgebaut
achtet des von der Schweiz verlangten Rechts auf frei^u
ualen Eisenbahntransit .

Auslieferung
WTB . London . 11 . Hü

melden aus dem Haag , das« die holländische R

, Kaiser Wilhelms ?

Mai . Reute -. Die
Re ? . ! li '

beschlossen habe , den früheren
auszuliefern .

deutschen

Wasserstand des Rheins . . &)■
Schusterinsel 12. Mai . morg . 6 Uhr 2,17 m *
Kehl, 12. Mai . morg . 6 Ubr 3,21 m (10. Mai 3,29 rah
Maxau , 12 . Mai , morg . 6 Uhr 4,97 m 10. Mai 5,07 jnr
Mannheim , 12. Mai , morg . 6 llhr 4,25 m ( K>. Mc" ^

Niemund darf einstweilen mehr als vierhundert Worte pro Tag
drahten . Proteste . Diskussion . Der liebenswürdige Leiationsrat
Breitling , der die wenig beneidenswerte Aufgabe hat , Wünsche von
22 Journalisten entgegenzunehmen und zu übermitteln , versprichtRemedur nach Möglichkeit .

Inzwischen ist es 10 Uhr geworden . Die Jagd nach Jnforma -
tionsu beginnt . Für dicje ist das Hotel des Reservoirs , wo die De -
legierten wohnen , das Hauptrevier . Sämtliche Jndianerlisten au ?
unfern Jugendbüchern verblassen vor der Findigkeit einiger Honen ,mit der sie sich au sogenannte Wissende heranpirschen . An „Wild
West " erinnern auch die PaUi >aden , die auf dem Wege zu genanntem
Hotel die Vürgersteige von dem Fahrdamm abgrenzen , auf dem wir
wie auf der Laster -Allee von Helgoland wandern dürfen . Im Hofdes Hotel Reservoirs ist großer Betrieb . Sekretäre eilen hin und
her . Die verschiedenen Büros werden belagert . Autos fahren vor .einem der französische Verbindungsoffizier Oberst Henry , ImZimmer der Telegraphenapparals flitzen Boten eig und aus . Wenneine Tür sich öffnet , hört man das Konzert der Schreibmaschinen
Lieblichere Töne locken in den Garten von Versailles hinter dem5wtel , wo einige beneidenswerte Tatenlose um den Bassin de Nep -tun « herum ihren Morgenfpaziergang unternehmen . In den oberenRäumen des Hotels finden Sil . ungen und Konferenzen statt . Beim
Friseur im 2 Stock liegen schon lange nicht mehr geschaute Herrlich -
keiten , wie „Quolaues sleurs " von Houbiz « nt , Verra -Voilettes - Seifevon Roger u . Galtet u , a . Nach der Ve . schönerungsprozedur machtn:cn Aluch ? . erfährt dies oder jenes . Und schon läutet die Glocke
zum Mittagessen . Unten ist noch der Zeichner vom Matin beschäl-tlgt einige Eharakterköpfe zu sn .

' zieren . Besonders zu fesseln scheintihn der große Schlapphut eines Herrn von der kons.' rvatiren Presseder unter der deutschen Damenwelt den Spitznamen „Garibaldi
'

tragt . Siehe , auch dem Franzosen scheint die Blondine aus dem
Hotel ^ u gefallen und er hält sie lächelnd auf dem Papiere fest. Auchdas Mntageßen ruft Erinnerungen an Pariser Friedenszeiten wach
„Hors d oeuvoes vari . is "

, das schönste lose Weißbrot , der toto Tisch,
NH' in — wie bei Duval zur Zeit jugendlicher Bohemes , da man dasQuartier lat . n durchstreifte . Und wieder Mittagszeitungen . Und

d -e Berichte für den täglichen Kurier
2,f I ' ltl a bgelie fert sein . Dazwischen wird irgend eine offizielleBesichtigung unternommen oder da Bortrag gehatte «, daß tmtn

wieder mit gutem Appetit zum Tee erscheint In j,ct - Lr '
der Park . Hinten beim kleinen Trianon . dem ^ Huu > v <
Anioinette . blühen die Kirichen - und Magnolienbäume S w trjderbaren alten Laubbäumen und Edelfichten . Hi« tj e
einsam eine Palme , Ich wollte , ich könnte träumen ®

^ ®" ' ,(((
Braunäugigen nachschauen , die gazellenartig zwischenL .#
nach Veilchen sucht. Aber die ' Unruhe treibt zur Jj 0 ® . Aoll ^ jn
zurück. Umsonst einstweilen ' denn seit dem Austausch . ^ten ist die Entente verstummt . „Fanget an ' so » gFntt pf1— - rtftjr der <• ..

Der Tag eines Iournalisten in versaiKes.
Von unserem Sonderberichterstatter Dr . Edgar von Schmidt -Pauli .

Um sechs Uhr früh klppft der Hausdiener an meine Zimmertür .
Ein Blätterregen von zwanzig Zeitungen rauscht auf das breite
alte Mahergonrbett herab . Bevor ich niich aufrichte , warte ich das
Kaminfeuer ab , denn es ist noch bitter kalt . Dann vertiefe ich mich
in die Lektüre : „Die Deutschen in Versailles . Vom Park , wo
fie spazieren wie in eiirem Eesängnishof , können sie die Fenster jener
Spiegelgalerie betrachten , wo 1871 das Deutsche Reich proklamiert
wurde .

" Oder in fetter Überschrift „Le comte de Broävorff -
Rantzau aime le rofes/ ' Oder : : Die Drei beeilen sich , . .
werden sie Montag fertig sein ? " Ich weih , sie werdet
nicht fertig sein . Sie können sich das leisten . Aber ich muß
mein Telegramm fertig machen . Schon klappert nebenan die
Schreibmaschine eines Kollegen , der „dichtet " wie es bei uns heißt .
Also in Gottes Namen raus aus dem Bett und in den Wandschrank
hinein , wo nach-Halter französischer Bauart der Waschtisch steht . Be¬
vor ich mein Telegramm im Sekretariat der Nachrichtenabteilung ab -

r
be , wo es Hübich numeriert wird , um zu den Hughes - Maschinen im
otel des Reservoirs gebracht zu werden , verlaufe ich mich dreimal .

Der Teufel kenne sich aus in diesem Hotel von hundert kleinen
Treppen !

Nach dieser Morgenarbeit belobnt eine Tasse Schokolade mit
Weißbrot und Butter , Das gehört zur Pension , die für den „ge-
ringen " Preis von 70 Frcs — ICO Mark pro Tag verabreicht wird .
Ich habe nie geglaubt , daß ich noch einmal meinem Verleger so kost -
bar würde . Langsam füllt sich der Speiselaal mit den Kollegen , diealle hier im Hotel Vatel untergebracht sind . Alles sitzt mit einer
Zeitung vor die Nase , Ich lüfte die meine manchmal , um nach der
Ecke hinüber zu schiefen, wo eine lustige blonde Sekretärin mit einer
braunäugigen zusammen die Aufmerksamkeit von der Arbeit ablenkt .Plötlich Dreckt uns die Stimme unseres Obmanns des Dr . Mantler
vom Wolsf - Buro auf . Hiobsbotschaft . Die französischen Hii ' hes -Ap -
parate können die Fülle des Materials nicht bewältigen . Man er¬laubt uns nicht , unsere lciswngsfähigeren Siemens -Apvarate aufzu --
stelltn . Natürlich wen die Franzosen dann die Telegramme nicht ab¬
hören können . Also muß itujere WortMl kontingentiert «MdeA .

denn Wald " . Der Park von Versailles pariert , aber der -
Miti

des Friedensfrühlings will seinen Taktstock nichts erve -
^ ,

Graf von Brockdorff -Rantzau attend toujours ".wraj von Broaoorn -nantzau attend touzours . ^ 7 ^ '
nigstens der Temps et L 'Jntranstgeant eingetroffen -

! yn - "Lv
lung von Stoff berichten die Abendblätter von erschuf ^ t̂ p'!
" eignissen innerhalb der Delegation : Wie die Daw -n

schlagen« » Augen zwischen den Palissaden zur ^
!legier ten weiche Hüte spazieren tragen . Ein blonofs
so, heißen u . dergl . Nach dem Abendessen bilden wr jr t

2 ■ ,J
1

(risp . ./vipin u . unyi . üvuuj uein ziucnoen ^n
kleinen Tischen , Gerüchte schwirren . Jüngere Her '*
gation erscheinen zum Besuch , In einer Ecke konferiert

Türen , Geleitet von solcher Abendmusik verschwindei qest ^nem Hotelzimmer , nicht ohne über ein Paar kl»iner
zu sein , die müde an einer Türschwelle lehnen , ^
des Kaminfeuers kommt ein Feuilleton für den nawl
Welt .

Neue Annchen in Aegypten. ^
» WTB . Kairo , 11 , Mai , Neuter . Studenten der ll - ~

^
-
ie A ^

anderer höherer Schulen deriibteu gestern einen ^ a"
wurde t« n Polixeitrnppen zerstreut . Von den Teilneh '
Knnd >zebun>g wurde einer verlebt 4in>d 50 verhaftet . a ^ U*

T U . Basel . 12 . Mai . fPrivattel .) Nach ll" ' "
^Meldung aus Kairo sind in Aegypten wieder " «

ausgebrochen»



Ar . N7 . « NttagNatt . de« tt , Ä #t ftft , Mavksche Press « . Ne « e S -

Kavische Chronik .
^ Jtotfsnrije . 12. Mai . 2Det 86. Berbaudstag des Genossenfchafts -

badisch« landw . Bereinigungen findet am Mittwoch , den
Mai . vormittags 10 Uhr , im grohen Festhallesaal in Karlsruhe

Zm gleichen Saale wird um g Uhr die 20. Seneralversmnn ! .
w®9 der ZentraNafl « der badischen landw . Ein . und Verkaufs -
8® <% nfahaften und um 9% Ahr die 9. Generalversammlung der Für «
^ gekois^ abgehalten .

+ Dvrlach , 10. Mar . Der Tch,vri » emarkt war befahren mit 16
r ®M«r (chK>«itvert und 161 Ferkelschwcinen ; verkauft wurden 16 Laufer -

und 1S1 FerkÄfchweine ; Preis per Paar Läuferschweine 500
SV0 Kl ., Ferkelschwein « 300—400 Mk.

Mannheim , 12. Mai . Zn der letzten Straskammerfitiuug
sich wegen Landsriedensdrnch v̂ier Burschen zu verantworten,

« i dem Mannheimer Februarputjch beteiligt waren. ^ Diese
i» ^ ^ yetlcßte » waren mit anderen nach der Gcfangenenbefr« ung
? . « » Villenviertel gezogen , in die dortigen Häuser eingedrungen
^ hatten Geld und Kleidungsstücke erpreßt . Ihre Mittäter konnte
2 ? *JjW feststellen Die Angeklagten erMelten mehrn » matig - Ge-
" •wnsfttafex
fei . » u . Mai . Das Gewerkschaftskartell hat bei der
? °»^ erValtunN den Antrag « stellt , die Herstellung all « FlcZsch-
N» ,

" " •Itewe * für die Äesamtbevölkerurig der Stadt in eigene
ja gtern «hm «n und das Schlachten und Wurftmachen in Pri -

^ wetwebe « verbieten Schlecht rentierende Metzgerbetriebe
geschlossen und die Inhaber bei der Stadt als Gehilfen

l^ ^ -stigt werden . Di « Pferdeschla ^ erei soll ganz in städtischer
werden . •

s, Badisch -Rheinfelden , 12. Mai . In einem Malve bei Maul -
Leiche des ermordeten Schmugglers L. Kreutz eufgefun -" worden.
d«r Mainau , U . Mai . Der « rohherzog und die <5r »b -

hoben Ende letzter Woche Schloß Lanaenstein , wo sie ein
txJr 3 3 ®ht weilten , verlassen nrfd sind auf Schloß Mainau einge -
mn ^ . Aufenthalt auf der Mainau wird nur von kurzer Dauer
rteb » r*

ltn ®iö > das ehem . Grotzherzogspaar nach Vadenweiler über -
»nd ?» Großherzogin Luise u»:b die Königin von Schweden

einige Tage in Langensteii » bleiben und dann Sommer -
^ halt auf der Maina « nehmen .

Aus der Kandsshm ? P5ftsdt .
Karlsruhe , den 12. Mai

erste Zonuta « lLubilate
") war iwnt Wetter seh^ bc -

^ Zwar machte der WetterAvtt früh morgens Legen 4 Uhr
^ ntJ

~ ^ ch> seine Herrschaft zu entölten , aber die bald ausgehende
bei?

* ° |R «" chte den für die tausende von Teuristen « cht unge -
kv- ®0rT* und so mußte er sich mit einigen „Spritzern " begnügen .
ettelAr t T >metT hatte schon in den Arühstunden 1(5 Grad Wärme

zeitweise bis zu 2? Ervd Celsius . Unter solchen
tfjoa r ~ R war es nicht zm verwundern , wenn es sich überall ragte :
Nl uT » ! 20 ^ ch Weil -LeopoldshShe abgehende Personen -
d«r ^ besetzt, der Anmarsch am Bahnhof wurde iminer stärker ,

ftn « 'kkjerte sich mit Ankunft der ersten Strayonbahniragen .
t .st> ^

°uptkontlNMnt der Ausflügler konzentrierte sich aber auf den
hier cKS Oberland abgehende Personenzug Nr . 904 , der von

^? °^ nburg doppelt geführt werden mußte . Einen solch'

ftifo ^ Ansturm auf die Fahrkartenschalter hat « man schon lange
pi - ^ / ^ „ gcsehen . Kunterbunt ging es auch auf der Albtalbahn
dr« ^ Xwen Moment , wo die Verwaltung vor allzustarkcm An -
i^ r^ -? ° ^ te , wurde der Albtalbahnhof fäst . .gestürmt "

. Fast un -
» tfnij an11 war die Zahl der Touristen , die sich pm ersten Herren -
Ar um 6 .31 Uhr dort eingefunden harte . Der 748

Ettlingen gehende Albtalzug bestand aus 12 Wagen '
, ihn

« r gester . ^ meisten Teilnehmer des „Vereins für Naturfreunde "
,

U% I « großer Teilnahme auswärtiger Vereine — Durlach ,
Eaggenau uisto . — an der Varbarakapelle bei Lan¬

ces Zchnjährige Stiftungsfest feierte , wobei der Gründer
Zti d«r al S

i ^ r letztge Vcrke,hrsm5nister Rückert , die Festrede hielt ,
nfen war es vorab der Etadtgartcn . der schon am
»itttp von A ■ •; ) !t 1 • ••••seji wurde . Das angekün -
» ^ witen ' "'

z
' ^ Sskonzert des OrchestsrveveiNs muß !« «ufoSge der

JJ *tn **sterUlleii Anordnung ausfallen , wie überhompt alle
^ "dittoo • ^ ffees und Wirtschaften verboten waren . Eine auf

P*z Feschalle einberufene Versammlung der llnabhän »
v K- abgesagt.

•»•ttitiH n Sölschuitgen des amerikanischen Mehls . Amtlich wird
«<r h«rvo ^ urch einen Teil der Presse geht eine Notiz , aus
i- nischen •-' Berlin bereits Fälschungen mit dem amen -
fidlen , vorgenommen wurden , d . h . daß von einzelnen
, & sf.

^ ' ßmehl mit Schwarzmehl vermischt zum Verkauf ge-

, $ <una<>n v - ? " diese Mitteilung knüpfen sich naturgemäß Be -
!?^ chen wie in Berlin , auch bei uns mit dem amen -

verfahren , werden könnte . Es muß deshalb darauf
Kartet •

"* *** " > ^ aß das Mehl , dessen erste Sendung dieser Tage
^ achtet ai v . '' unmittelbar von Rotterdam nach Mannheim ver -
' ^ fcSwbe v ' B

.on aus erfolgt die Verteilung an die Kommunal -
Ü̂ Wfr1 bie Zuteilung an die Verbraucher regeln . Die Kom -
®*fäi Sor

0" u>erden den Verkauf aufs strengste überwachen und
^ » ucher „?? tr <ifl«n müssen , daß das Mehl unverfälscht an die Ver -

t ftmJr " G** diesem Zweck wird das Ministerium des Innern
anweisen , den Vertrieb des Auslandsmehls

äĴ hlenJ ■ rt -n zuzuweisen , die jetzt schon zu S4 Prozent aus »
S t„ » inländisches Mehl verkaufen , sondern den Verkauf beson -

^ Di ? übertragen .
greitßft ,

rfnmmI " N(i des ?>r«nd - und Haosbefitzer -Bereins , die
. g abend im Saale 3 Schrempp abgehalten wurde , hatte sich

eines außerordentlich starken Besuches zu erfreuen . Rechtsanwalt
Wilhelm Frey eröffnete die Versammlung mit herzlichen Bc -
grüßvng ^worten . Der zahlreiche Besuch beweise , daß die Hausbesitzer
erkannt haben , wie notwendig es sei, herauszutreten , um ihre In -
tcressen zu oertreten . Die Hausbesitzer 'vollen keine Sonderrechte ,
sondern nur Gerechtigkeit , fe diesem Grunde bestehen die .Haus -
besitz « nach wie vor auf einer Aende -rung der Vermögenssteuer , auf
der BewiMg !:ng des Schuldenabzugs . Es sei notwendig das Bau »
Wesen mehr als bisher auf genossenschaftliche Grundlage M schieben.
Der Redner gedachte dann noch der schweren Not . die durch die un -
erhörten Frirdensbedingungen über das deutsche Voll gekommen sei.
Wenn «s auch zweifellas sei, daß unsere Feind « die Absicht haben ,
Deutschland zu zerschmettern , so dürfen wir doch nicht verzweifeln
und den Mut nicht verlieren . Einmütig müsse das deutsche Volk
verlangen , daß ein Friede Mstand « kommt , der den. 14

^ Punkten Wil -
sons entspricht . In einem interessanten Vortrag erläuterte Rechts -
anwalt Dr . Bqtinski dami die auf dem Gebiete des Mietrechts z.
Zt . geltenden Gesetze und Verordnungen . Besonders «rngehend be

der Mieteinigungsämt ?r hin . Ebenso einschneidend wie die Mieter
schutzverordnnngen seien die Dürßnohmen gegen die Wohnungsnot .
Besonders zu beachten sei , daß durch diese Verordnung vom Sep -
temker 1918 die Tätigkeit des Älietoinigunxsamts '

ich nur auf Wohn -
räume beziehe , als ? nicht auf Geschäfts - oder Fabrikräume . Der
Redner erläuterte auch eingehend das Verhältnis von Verimeter
lrnfc Mieter , wenn letzter « Kriegsteilnehmer ist, denen gegenüber
^ bstverständlich besondere Rücksicht geübt werden müsse . Auch die
Meldepflicht über leerwerdende Wohnungen oder zu Wohnungen ge-
eignete Räume gab dem Redner Gelegenheit zu eingehender Betrach -
tuwg und V^elehruna . Sehr einschneidend s.-i auch die neueste Ver -
ordnung über die An ^eigepflichi von Mietverträgen beini W »h-
nungsamt , das die angemeldeten Wohnungen selbst in Anspruch neh -
men und u»eit « r vermieten fön ;u\ Das sei der tiefste Eingriff in
die Rechtsverhältnisse des Eigentümers . Od durch s-olche Maßnahmen
der Wohnungsnot gesteuert werden könne , sei sehr fraglich . Der
3c«dn « r scklotz seine Ausführungen mit dem Ausdruck des Bedauerns ,
daß die - Hausbesitz « r bei Erfassung all der verschiedenen Verord -
nungen über Mietrecht nicht gehört worden seien . Der Vorsitzende
Rechtsanwalt Frey hob in einem S ^ lußworr hervor , daß die Ha ' is -
besitzer den gegenwärtigen Verhältmisen auf dem Wohnungsmarkt so
weit als möglich Rechnung tragen und alles vermeiden müssen , um
die im deutschen Volke bestehenden Gegensätze noch zu erweitern .

% Gartenbanvereia . In der fefctet, Monatöversammlrmg beS
©crrten&uivcrchtS hielt Herr 'Ach. Hofrat P -of . Dr . Klein an der
techn. Hochschule hier einen Vortrag über die richtig « Tiingung im

Phoöphor und Stickstoff jw gleichen Teilen vorhanden ; die Wirkung
des Stallmistes ist eine doppelte : er führt dem Vöde : , Nahrung zu
und ttägt zu seiner Verbesserung bei , während künstliche Dünoer
bei längerer Antoendung den Boden verkrusten . An Ersatzstoffen für
Stallmist , der natürlich immer 'dre beste länget bleibt , sind zu
nennen : Cbilisalpeter , enthält 14- -16 c/ c Stickstoff ; im Frühjahr kurz
vor dem Pflanzen in den Boden zu bringen ; Schwefelsaures Ammo¬
niak , enthält 20 % Stickstoff , im Frühjihr zu geben : Tboiuciöniehl ,
enthält 10—-Lv % Phosphorsäure , wird gewonnen auZ der Thomas -
schlacke/ einem Nebenprodukt von Eisenerzen , wird in ? Boden nur
langsam verarbeitet und sollte deshalb längere Zeit vor dem Pflanzen— am besten im Lwife des WinterS — in den Boden gebracht iverden .
dichter löslich ist das SuperphoSphat und kann deshalb noch kurz
vor dem Pflanzen angrnvndet werden . Kali ist in den Staßfurter
Kalisalzen zu 13 % enthalten . Außerdem können verivcndri werden :
hauche , sie enthält viel Kali , ist dagegen arm au PhoSpbor ; Holzasche
ur ^> Steinkohlenasche , die letztere enthält keinen Stirlstosf . Der durch
e -ne Zieihe lehrreicher Lichtbilder unterstützte Vortrag fand dankbare
Aufnahme . Die übliche Blumenverlosung beschloß den anregend ver --
laufenen Alvnd . ^□ Der Berein städtischer Beamten Karlsrube hielt letzte Woche
feine diesjährige ordclntlick^ H- uptoersammlono ab . Bei Eistat -
( fljiT»» W Tt . „ T. V— 1 art . - nj . - .. -- <tunig des Tätigkeitsberichts Hob der 1. Vorsitzende besonders die
starke Mitvliederzumchme ^hcrvor . welche im letzten Fahre I0f > Pro -
zctit betrug . Die Vorschläge des Vorstandes für d !e in nächster Zeit
zu unternehmenden Schritte wegen Regelimg der Anstellung ?- uns
Echaltsverhältnisse , B -oamtsnausschüsse . durchgehende Arbeitszeit ,wrrden einstimmig gutgeheißen . In den Veeeiisvorstand wurden
gewählt : 1. Vorsitzender : A . Meiler . Oberstadtrechnungsrat , 2. Vor -
sitzender : Herm Müller , techn . Beamter . 1 . Schriftführe Karl
Schmidt , Kanzleifekretar . 2. Schriftführer : Karl Felix , Viirvassisknt ,1 Rechner : A. Kammerer , Buckchalter , 2. Rechner : Augusi Schneider ,
Buchs?alter .

A ? ede Ausfuhr von Hausgerät vom Elsaß nach Deutschland
ist augenblicklich gesperrt .

- ! - Bvrtrag . .Herr Pcml Paschen wird am heutigen Montag ,abends 7% Ufir im . großen Hörsaal des Ehem . Institut ? der Techn .
Hochschule über ^ WirkunaSioeife und Mißbrauch des StimniorganL '
spre ^ en . Der Bortr <ig dürfte nicht nur für alle Stimmkrauken und
Stotterer , sondern mich für Erzieher von Interess ? sein .

) < Orgel -Bach -Al>end . Heute Montag , den 12. Mai . abends %S Ubr
bis Vj9 Uhr veranstaltet der Oraelvirtuose HanS Vogel in der Christus ,
kirche einen Bach -Abent » zum Beften der Karlsruher Ferienkolonien .
Der Künstler wird in schönster Abwechslung 10 der unvergänglichen
Meisterwerke von I . S . Bach , darunter da ? selten gespielte große D-
dur -Präl îÄnum mit glänzender Z? u? e zum Bartray bringen .

Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtratssitzung
vom 8. Mai 1819.

Schenkung . Ein hiesiger Wohltäter , der der Stadt schon wieder -
holt größere Schenkungen zu gemeinnützigen Zwecken zugewendet hat .
hat dem Oberbürgermeister neuerdings 30 000 JL jur Verwendung

für den städt. Tiergarten übergeben . Der Stadtrat spricht dem
hochherzigen Spender seinen tiefgefühlten Dank aus und befchlieHr,
die Schenkung im Sinne des Schenkgebers zu verwenden .

Einschränkung des Gasverbrauchs . Die städt . Gas - , ^Sasser - und
Elektrizitätswerke haben seit dem 20 . April d . Is . keine Kahlen mehr
erhalten . Nach Mitteilung des Neichskohlenkommissars in Mannheim
find Kohlenlieferuiigen erst gegen Ende Mai wieder zu erivarten . Es
müssen daher die Vorräte bis dahin gestreckt werden , was nur durch
Sparsamkeit im Gasverbrauch geschehen innn . Zu diesem Zwecke muß
die Abgabe von Gas um weitere 1% Stunden oerkürzt werden . Es
wird nur noch Gas geliefert morgens von SV* bis 8 Uhr , mittag « von
11 bis V/z Uhr , abends von 6 bis 11 Uhr .

Kommunalisierung des Fleischergewerbes . Der Borstand der .
freien Metzger -Jnnung des Bezirks Karlsruhe übersendet Abschrift
einer Entschließung gegen die Sozialisierung und 5communalisierung
der Nahrungsmittelgewerbe , insbesondere des Fleischergewerbes , die \
in der Obermeisterversammlung des Be^irksoereins Baden -Pfalz des
deutschen Fleischerverbands am 23. v . Mis . zu Karlsruhe gefaßt
wurde . Der Stadtrat erwidert dein Vorstand der Metzgerinnung . das;
er eine Konrniunalisterung des Fleischergemerbe ? nicht beabsichtige /
in der Hoffnung , daß da ? freie Metzgergewerbe eine gute und preis -
werte Versorgung der Stadtbevölkerung mit Fleisch und Fleischpro -
Sutten auch in

'
der Zukunft gewährleistet . Bei dieser Gelegenheit

weist der Oberbürgermeister die Unterstellung der „Süddeutschen -
Zeitung " in ihrem Artikel „Aus der Karlsruher Stadtverwaltung "

vom 7. Mai 1919 , als habe er in der Vürgerausschußsitzung vom
5 . Mai mit dem Hinweis darauf , daß Bäcker und Metzger bei guter !
Bedienung der Bevölkerung keine Kommunalisterung zu liefiirchte ^
hätten , die Bäcker und Metzger in „hetzerischer Weise verleumdet "

, als
eine gänzlich aus der Luft gegriffene Verdächtigung entschieden zurück.

Ä'riegSspeifung . Die in der Turnhalle der Leopoldschiil« cmge -
richtete Abgabestelle für Teilnehmer an der städtischen iUwaSfpri »
sung ist li» fg- l,ol>cn worden , weil die Turnhalle für den Turnunter -
ric&fr an !>er Schule wieber freig -enKlcht werden mußte . Von den 170
Teilnehmern dieser Abgabestelle wurden 311 auf die nächstselegenM
Abgabestclle in der . Gambrim « halle "

, Erbprinzenstraße 20, Übe»
schrieben. Die iiOriftert haben sich auf die Abgadesiellcu im „ Prinz
Heinrich " Kurvenstraße IS und . Württemberger Hos "

, Uhlandstr . SS.
verteilt -.

"
Einem Gesuch um Wiedereinführung der erwähnten « b»

gabostelle kann nicht entsprochen werden .
Nutzbarmachung von Gelände . In der BurgerauSichußsttznna

vom 7. März ds . Zs . ist angeregt worden , den Wald auf dem domänen -
Srarische » Gelände zwischen Maz -onbahn , Moltkestraße . Blücherstraß «!
und Haydn -Vlatz auszuroden und dieses Gelände für die Errichtung
nsn Kleingä '-ten zu verwenden . Das Ministerium der Finanzen , vo«
Stadtrat um Srellnugnabn « hierzu ersucht , teilt uuterm 27. v . Mts .
mit , daß gegen die AuZ'tockung des Geländes Bedenken nicht bestünden .
Da aber nach Ansicht der Forstbehörde die Zeit zur Schaffung von!
Kleingärten in diesem Frübjahr schon zu weit vorgeschritten und die-
dazu geeigneten Erwerbslosen zudem nrit SlusstockungSarbeiten bei
der Greuechierkaferne beschäftigt seien , habe das Hofforstamt Auftrag
erbalten , mit der Abholzurig zu beginnen , sobald im Laufe des So »«-
mers Arbeitskräfte frei würden .

klnterbaltnng der Anlagen in der Umgebung des Schlosses . Der
Stadtrat bat sich den : Finanzministerium gegenüber grundsätzlich dazu «
bereit erklärt , die Pflege der öffentlichen Anlagen in der ll '.ngebuna
des Schlosses dem städtischen Gartenanit zu übertrafen . Auf Wunsch
des Ministerium » wird du? Kartenamt ersucht , zunächst Vorschläge
und Kostenanschläge hierfür auszuarbeiten und vorzulegen .

Vereinsfeste im Stndtgarten . Der Eintrittspreis bei Vermistal ^
timHen von Aereinsfesten in der Wirtschaft de? StavtgartenS wird
für die Mitglieder und ihre Angehörigen auf 25 Pfg . festgesetzt.

Au » dem ZinsenerträgniZ de? Karl Muntzschrn Bermüchtniffe ?
für daö Jahr 1918 und 1919 (dos Ertragnis soll nach dem Willen de»
Stifters jeweils einem braven , unbescholtenen , hiesigen Geschäftsmann
zu gut, : kommen , dem die Mittel zum Eniporbringen seines Geschäfte »
fcblen ) werden Beihilfen von je 850 MI : an einen Tapezier und einen
Schreinerineister bier vergeben .

? on der Volksschule . Mit Zustiininung des Ministeriums des
Kultus und Unterrichts wird der llnterlebver Edmund Zeil mit Wir «
kung vom 1 . Mai zum Hauptlehrer an der hiesigen Volksschule er»
nannt .

Vorbehaltlich der Genehmigung des K ceiZschirlamts wird die Wft»
her aushilfsweise verwandte Handarbeitslehrerin Mark Weinspach
mit Wirkung vom 1. Mai ' 1919 dertragSniäßig angestellt und die
Stelle einer ständigen Hilfslehrerin der Handarbeitslehrerin Luis «
Herlinger übertragen .

DienstjubilSum . Hauvtlehrer Richard Mackert kann in diesen»
Tagen auf eine 40jährige Tätigkeit im badischen Schuldienst zurück¬
blicken. Der Stadtrat spricht dem Genannten aus diesem Anlast
innige Glückwünsche und herzlichen Dank für die im Dienste der die-
sigen Volksschule geleistete segensreiche Arbeit onS .

KokSverkaufSvreise . Mit Rücksicht auf die weitere Steigerung
de? Preises für Gaskohlen müssen auch die Koksverkaufspreise ab IS .
Mai d . IS . entsprechend erhöbt werden .^ Di « bierauf bezüglichen An»
trä, »e des städt . Gas -, Wasser , und Elektrizität Samtes werden ge-
nchmigt .

Der Stadtrat dankt dem Kreiberrn Schilling vvi» Caunftatt , Guts -
besitzer in Hohenwettersbach , für einen dem Stattgarten sufleNvndete «
ruluänischen Ziegenbock.

Wanzen
samt Brut , sowie anderes Ungeziefer läßt man am tcherfter
mittelst unserem neuesten Spcrinl - Vfrfahren vollständig ver¬
nichten . Billigste Berechnung . Reelle Bedienung. Abonnements fät
die Herren Hausbesitzer unter besonders günstigen Beding,, »««».

Deutsche Tenicbernng gejren Dngejiiefer
Anton Springer , «m

nur Ettilngerstrasse 51 . Telephon 2340

Der g > d ? atfen .

*
1*n oon Else Stiel « - . Marshall .
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(32 . Fortsetzung .)

. ife.
~V 307"* ** verg . , . . , ,

Park - ^ Qt und staubig in und um Weimar , selbst

Der (3Z- Fortsetzung .)
? ^ fe. (f 1nn,er vergoldete sich mehr und mehr in köstlicher

Erquickung kaum wehr zu spenden. Und
Unstern 1 •

v̂ at dieser Zeit der Aufenthalt in Hansens
öitie K?t tllS*tnn , 0Uf dem Trockenboden. Dort brütete

J ^ eiifvp,* n 1" atmen konnte, es roch nach Glut und
• fe StuniL. ^ielt Hans Elag stand. Ihm ging es um

er liebte und nicht entbehren konnte. Aber
n ein , daß er für jetzt verzichten muhte. ®r»

'
Achtbar»,

"^
^ berüchtigten Bleikammrn von Venedig kaum

^
sr zu ^ ben sein als hier .

it*Re W ' m Musikzimmer ein Unterkommen für
& 1,3 Clob suchen . Das war ein weitläufiger Raum .
i

^^Usnebm r !-
*"* trennende Wand zwischen zwei Stuben

^ nb Um Ll) n AU. gewinnen . Er war zweckend-
in .w !! ' ' ' mmungsvoll eingerichtet, für ein kleines Kon--
Aber f .

c
.
m ^ re^ e ließ sich nichts besseres denken.

®CTnoJ
U

!L innerstes Zurückgezogenstem lag
r 7nirtcn in dieser kleinen , häuslichen Welt .

"d an ihrem Nähtisch mit der Handarbeit .
M oft stch. mugte sich vorstellen , daß sein eindringliches
L

** • wenn hÄ n
»
,ßeL 6,rieI Ü|r lästig falle . Daß fie andrer -

hierin ® toc' 9e stumm llieb , verwundert lauschen werde,
. Diese TL n »reibe.

keinen lösten eine peinvoll« Unruhe in ihm aus.ureigensten Stunden muß ein nachdenkscrmer Mensch

sich unbeobachtet fühlen , sonst sini> es eben keine ureigenste".
Stuinden. Ein vorgeschobener Riegel , ein umgedrehter Schlüssel ,
ein paar leichte Wände zwischen ihm und dem Nächsten geben
noch nicht das ersehnte Einsamkeitsbewuhisein . Und Hans
mochte sich hier unten nicht einmal einschließen , es schien ihm
irgendwie kränkend für Gertrud .

So stand er denn da am großen Fenster , durch dos er
grade in die Rotbuche sehen konnte, ur-d spielte ein paar vor-
geschriebene Uebungen . ohne im Geringsten bei de? Sache ^u
sein. Dann ließ er den Bogen sinken und wanderie n? der
Stube hin und her , aber nicht in den gewohnten und gelieb¬
ten Selbstbetrachtungen . Es war nur Unrast , die ihn trieb .
Er schalt sich selbst darum einen Narren , aber das änderte
nichts daran , daß ihn plötzlich eine glühende Sehnsucht über-
fiel, fortzulaufen , wert , allein , in einsame CefiÄe .

Es war so , wie er dacht«. Gertrud saß nebenan . Jedoch
die Uebungen störten sie nicht. Sie lauschte ihnen ganz zufrie -
den, so war es . wie es sich gehörte imd sein mußte. Der
Mann befand ftch in seinem Arbc .iisraum und studierte . Die
Frau blieb ihm zu solchen Zeiten fern und störte ihn nicht bei
der Arbeit. Auch fie hatte ihre häuslichen Pflichten, So ist
es überall , dachte Gertrud , und so ist es behaglich.

Aber sehr bald begann das ihr so rätselhafte und verhaßte
Schweigen. Und sie hörte Hans ruhelos auf und ad schreiten ,
wobei er oftmals aufseufzte ?der laut stöhnte. Darüber wurde
Gertrud ganz unglücklich . Was sann er, warum dies ruhe-
lose Aus und Nieder ? Wac beklemmte sein Herz so sehr , daß
er stöhnen mußte ' War es nicht heiße Sehnsucht'.' War es
nicht Unzufriedenheit mit der einfachen, friedlichen Gegenwart ?

Da kam ihr ein neuer, sehr tröstlicher und vernünftiger
Gedanke. Wen » das nun mit feinen Uebungen zusammen-
hinge? Wenn dabei etwa» nicht klappen wollte, ihn ärgerte ?

llnd gleich glaubte sie euch zu wissen , was ihm da fehlen könnte^
An froher Usbcrzsugung sprang fie auf und tief hinüber i»
das Mustkzimmer.

„Ach Hans , dir fehlt ja die Begleitung , du kannst so gar
nicht ordentlich spielen. Daß ich nicht längst daran dacht- ?
lind warum sagtest du nichts? Ich kann ja doch goiiz gut
Klavier spielen , ich werd: mich sicher bald hineingearbeitet
haben und es würde mir eine Riesenfreude machen , dir bei
deiner Arbeit helfen zu können. Bitte , bitte , versuche es mit
mir , ich will mir auch schrecklich viel Müh « geben ."

Hans Glaß war stehen geblieben und hatte zuerst ei» leich-
tes , nervöses Stirnrunzeln nicht unterdrücken können. Aber
de sah er sie in ihrem niedlichen Rosakleide mit den großen
bittenden Augen : das Kind , das liebe, gute Kind . Seme Un-
geduld wurde entwaffnet .

„Kleiner Kerl "
, sagte er, „du meinst es gut . Aber laß mich

in Ruhe . In solchen Stunden wie dieser bin ich unverträglich
und ungenießbar . Und begleiten kann mich nur Peter , sonst
öem Mensch . Er kennt m :ch und läßt sich anschnauben nach
Noten . Dich würde ich natürlich tränken , du würdest weine»
müssen , eine Strindbergtragödie könnte sich aufbauen. Um
Gorteswillen ! Das wollen wir lieber nicht heraufbeschwören,
nicht wahr ? Im September tontint der lange Peter von
Itzehoe , da wird für die Reisen geübt. Und wenn e» schon
gut zusammenstimmt, dann spielen wir abends hier vor ge-,
ladeirem Publikum . . . und das bist du und Mutter . Gtn-
verstanden, ja ?"

Gertrud nickte und gab sich Mühe, heiter zu lächeln. Sie
ging still «ms de» Zimmer , -der die Abweisung wirkte Mch
nach in ihr. ,

„Richte , nichts kann ich ih« fein sttfc g«d« ", dachte fe !
(Fortsetzung folgt.) < J -
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Bekanntmachung .
Di « <xtt «tt Mitglieder de« BargerauSschusies

ihre ich mich hierdurch »» einer 3ftcttUid >«tt
jt tninlm auf
r «ttag . den 16 . Mai . nachmitt . 5 Uhr ,

i> den großen Rathanssaal
S eln »« laden .

? a »eS»rd »« »e : ^L XenertttinBjnloae au hie MM . vedieuketen
Mr 26). _ _1 Tarifvertrag für die ftSdt. Arbeiter Mr . Z7^SarlSrube . den ist. Mai 1S1». 7847

Der Oberbürgermeister .

HanW - HoWlkurse
bei Crn. » ebeimerat Dr. ». Zwiedi » eck-SSde»h»rK

Dienst««, ben ts . Mai
SqmadnKMmklerKllrlttDolKswirtsch - fKlthtt

(©oztclt Kämofe und soziale Ideen )
im S >e» ische« Hörsaal (Singana im Garten link «) .

Die Kortsetzung der i
Borlesuna Volkswirts ^

fc6i . Wirtschaft ) tedt t
im MSr !

tftaflfSU !
regelmäl

n unterbrochenen
. . hie «System der

menlchl. Wirtschaft ) levi regelmäßig Donnerstags
im « ulaban . . ^ 782«

Beginn beider « Urse Mali 8 Ubr .
Da » « « ratarium .

Cit4 »rr «in Mtthldarg .

Oeffentliche Versammlung.
den 12. Mai III », abend » s ttfcr .

in den 3 « luden . Rbelnftrane : 7748
Rebner : Herr Stadtverordneter -Obmann S . g» eyund S »a « Brehm iiber :

Gemeindepolitit .
"

WP
Kreie Aussprache . Zahlreiches Erscheinen im

Interesse der Gemeindewahlen dringend erwünscht .

VoUcsliaus Xarlsrulie

Kulturarbeit im Volkshaus
4 « inführend « Vorträge .

Dr. Kurt Karl Eberiein
Staat und bildende Kunst

Donnerstag , 15. Mai .
abend « 8 Uhr , Im Rathausaaal

(Mitglieder 60 PIg .) in der
I rl tr . MtUIer und an

bendkasse . 7597
^arjen m 1

Uenbani

Badiverein .
Nächste Chorproben :
Dienstag und Freltas , Ve¬
reinsbaus . Adleretrasse —
Damen ' /- 8 Uhr . Herren
!' Uhr . 794.1

Z . V .

MMid der laniiptbiii
Bez . Karlsruhe

Unsere KesiWtSstelle liefindet sich nb heute

Erbprinzenstraße 17
gegenüber der kath . Stadtkirche
Sprechstund «» täglich von 1—5 Nhr nachmittags.

Im Saale des Konservatoriums.
Sonntag . d . RS. Mal , vorm. */«12 Uhr 1

bieOeF : Morgen
für Groß und Klein

Minna Karl - Huber
1. Teil : Frühlingalieder von Mendelssohn ,
Schubert , Brahms , Schulirnann nnd Wolf.
2. Teil : Kinderlleder ron Abt , Winticr,

Müller , Reineke , Kienil und Mozart .
Am Flügel ; Paula RlneklHrf .

Kinder unter 8 Jahren haben keinen Zutritt.
Zeitdauer der Veranstaltung 1 Stunde .

Hintrittskarten Mk. 3 .—, 2.— und 1.— in
der Hofmusikalienhandlimc Fr . Doert
Kaiserstr . I <0, Eine . Ritterstr .; Fernspr. #38 .

v i a ._ . 2 a Uber Ruf . Cbarakter und
U Bl s . 2 K Kreditwürdigkeit wird ai '

Grund der Auskunft abg
eben . Wir Nnd « iedt verantwortli «», . wenn dergeben . » tr nno n »a»r oernmroormm , wenn oer

Auftraggeber sich durch dtc Auskunft beleidigt
qlaubt . Holen sie noch beut bei dem Unterzeichneten
ein « Auskunst Uber Sie selbst »um Preise —
Mk. 7.50 ein . Die willen dann nicht nur . was i
von ,tSrnen hält , sondern Sie baben auch !
Recht , Unrichtigkeiten in der Auskunft durch
i
'ere Vermittlung berichtigen zu können und

ein « Auskunft über Sie selbst »um Preile von
Mk. 7.50 ein . Die wissen dann nicht nur . was man' sondern Sie baben auch das

■ MBB | ui >
• Bermittluno berichtigen zu können uno sich

vor weiteren Schädigungen »» schlitzen .

MHimstei Resonn . Zurlach
Meideritrahe 20. I . BZ6878

der . Badisch . Presse '.

Stail Karten .

Oberarzt <Dr . med . fiansgefjrig
CffarlOtte QeljriQ, geb. tfHargues
beehren sich, ihre stattgefunden ?- Ver¬

mählung anzuzeigen .
Berlin , 7. Mai 1919. Z146 !«)

ßMWs ÄvnzerliWS N Karlsruhe.
Montag , den 12. Mai igig .

« « e» ell - » a de » « ad . VandeStheaters .
MontagSmtcie Nr .Der Revolutionär .? rama inü Aufzügen von Wilbe >m Speyer

!̂ ' ang 7 Nbr . S-nde '/,!« Ubr

Colosseum !
Gattspiel von

Drage '« Bauern theater .
Montag , den 1J. Mai 1919,

Der Pfarrer
von Kirchfeld.
Volksstück in 5 Akten

von L. Anzengruber .
Anfang 8 Uhr . 7945

Ende nach 10 Uhr ,

Ml. Anlerossiziere
Leib-Aen . Agl.W

Bersammlnng am 12.
Mai 1913,7 ™Ubr nocknn ..im Unteroffizier - Ver -
sammlungszimm . III. il0S.B2682-I Der « orftand .

Gebiffe
werden jeden Dienstag
zu höchste « Preisen
angekauft . 12052

Karlstrafte 37 . I.

Mantel ihiö WettS ,
Koftti « e werd . tadellos
u . Garantie an » ? fertigt .Johanna SUeber. Hirscii -
strafte 28 . 2 . Tr . «317

Verbindlich nur bis
dl . Mai

Saat -Erbsen , reiehtrag .
Sorten ,
das Yiertel-PfdL 20 pi.
Spinat — Radies —
Scbnittsalat — Kerbel— Blumenkohl — Fen¬
chel — riesenblumige

Stiefmütterchen —
GoIdlack — japan ischer
Balkonschmuck — Pa¬
radies Blumenrasen —
Riesenfutiennöhrpn —
Krauskohl — Speise -
möliren — Gurken kraut
Karotten — Weißkohl— Speisekürbi « — Pe¬
tersilie — Schwarz¬
wurzel — Rettich —
Dill — junj?c Zwiebeln—F utterrunkeln — Gar¬tenkresse — Kopfsalat— Pastinaken — Peter¬
silienwurzeln — Win-
tcr -Srwisezwiebeln —
Tat >ak , um selbst Tabak
zu ziehen — Bohnen¬
kraut — dieses ganzeSamen -Sorti¬
ment enthalt . JSfl3« Pakete Sa - « _men . . . M. ■
das Doppel -Sortiment
60 Pakete Samen M 7.—
Diese Samen können
nicht einzeln , sondern
nur in diesem Sorti¬
ment geliefert werden .
Jährlich tausend

Zentner Viehfutter
vom Morgen.

Einmal gepflanzt , 20Jahre lang abzuernten .Edel -Corofrey das vor¬teilhafte Viehfutter
der Weit . Schmackhaft
nahrhaftes Puiter für
Schweine . Pferde , Rin¬
der . Schafe . Kanin¬
chen . Hühner . Enten
und Gänse . Eine Ver -
billigung der gesamtenViehhaltung . Sechsmal
Im Jahre abzuernten .Jeder Landwirt sollte
wenigstens ein kleines

Versuchsstück mit
Corafrey anpflanzen .Die Erträge werden
geradezu verblüffen .Man steht wie voreinem Wunder . Es hatwohl noch nie eine
Futterpflanze existiert ,die derart ungeheure
Futtermengen hervor¬bringt . „ Was hätten wir ,berichten die Land¬wirte in Ost - u. West -
preussen . .jetzt mitunserem Viph anfan¬gen sollen , wenn wirkeine Comfrey gehabthatten . Comfrey hatuns das Vieh erhalten " .Von der Deutschen
Landwirtschaftsgesell¬schaft auf dringendste
zum Anbau empfohlenDas billigste Hühifer -
futter ! 10Ö Stecklinge
•* 2 .—. 200 Stecklinge

.!.—, liiJÖ Stecklinge
.*8.— , 1000Stück-*13.—J
Blnmen^ärtnereion
Peterscira- Erfurt .

ksr Haupt - Katalog
nrosonst A551

Protestversammlung
gegen den Gewaltfrieden .

Aufruf !
Die furchtbaren, schmachvollen und unerfnlll'aren Friedens-

bedingungen unserer Feinde fordern den entrüsteten , einmütigen
und entschlossenen Widerspruch de? gesamten deutschen Volkes
heraus.

Eine Kundgebung der Karlsruher Bürgerschaft in diesem
Sinne soll am

Dienstags den 13. d. M . , abends 8 Ahr
im grotzen Fefthallesaal

erlassen werden .
Wir laden alle unsere Mitbürger , Männer und Frauen , zn

zahlreicher Beteiligung an dieser Veranstaltung hiermit freuudl. ein
Karlsruhe , den 10 . Mai 1919 .

Der Slaölrltt .

Zeutsch - Zemoliratische Partei .

Sozialdemokratische Partei.

ÄMld . PiirttiKiickfiiie
Montag , den 12 . Mai , abends 8 Nhr

im Saal 3 der Brauerei Schrempp , Waldstraße

7955

Ter geschWleitenöe Zontasö
der Stadtverordneten .

Dentsch -nationale
lchtistliche ) Polk?partei .

Zentrumspartei .

•
au•nfi

Nur noch heute and morgen.
Das eroBe sensationelle Filmwerk ,
das bisher von der Zensur verboten
war , welches in seiner Art einzig

dasteht

Ilm lOO -Kilometep - !

Tempo ! =
| Sensation»- u. Detcktivschauspiel in 6 Akten.

Abenteuer des Detektivs

Harry Hill .
Ein Film von atemiaubender Spannung
und sensationeller Handlung , wie er in

dieser Art noch nicht gezeigt wurde .
| miiHiiiiitiimimmtiiiniiiiiiiiii ' iniHtiiiiu iin inniiHiii

»»

Lebensbild in 3 Akten . 7726
iMiMniuNiiifiniiiiKiiiyimiNiiiiiiiMimiiiiMinNiniiiim

----- Künstler - Kapelle . —

Letzte Vorstellunn abends von 9—11 Uhr.

Magdeburger Feuerversicherung? - Gesellschaft .
Hierdurchdringen wir znr öffentlichen Kennt -

nis . dah wir »um Stellvertreter unseres Herrn
General - Agenten ^ odanneS Hocss in Karls -
r » he für BehinderunaSfälle unseren Herrn In »
wektor Pa « l fiawic in ftntlStisfic er¬
nannt baden .

Magdeburg , den 1 . Mai . 191«
Magdeburger F « ierverficherungs -G«sellschast

Der General - Direktor :
S ch ä -f e r . 7941

--------- ttirscli8lral ) e 46 . - ------
Am 15. Mai beginnt ein neuer
Osterkursus
in welchen noch einige 6jährige
Knaben nnd Mädchen eintreten

können . B27071

Studierende
des Maschinenbaues er-
halten gegen mS ^ iaes
Honorar M4384

Nachhilfe
NSh. Bopliienstr. IS. HI .

Es ist ratsam ,
die ältesten Vtlse den
Sommer über ändern n.neu arbeiten zu lassen.

Donglaöftr . 8. vt .

von berühmten
it. Aerzten verfaßt , über

Wege zu gesund . Leben .
Kochb . f . Magenkranke
Tie Berdauung ,Die Herzkrankheiten .
Ehbnch für Herzkranke .Die Zuckerkrankheit .Ekbuch f . Zuckerkranke
Die Hämorrhoiden .Die Arterienverkalka .D . LungenschwindsuchtDie Pocken und ihre

Verhütung .Die Gallensteinkrankb .Die Heilung von Gicht
und NheuniatlSmuS

Mädchen -Krankheiten .
^ Frauen -Mrankheiten .i' eder Rand .« 4 franko
Nachnahme durch Wer-
fand - Verlag .. ilerrnes ".« onston .i. B21231.S.S

Frau Kunigunde Fischer mid Dr . Kraus
sprechen über

Die AilWeil her Frau in i>er Gemise .
Frauen und Mädchen erscheint in Mafien m diestl

Versammlung . Der Borstand
ii iuimi. Jiinim.iunmjjj.in .iiiLU.iiiii iiiM. ifr

Werkvolle Winke
zur Bewertung des Vermögens
für die neuen kriegssteuer «.

« » SgefSllteS Musterformular mit kirnen ErlSuterunge »
über vorteilhafte Bewertnngen von VermögenSobiekte »
und Hinweise ans »weckentfvrechende Anwendung oer ^Vorschriften ,ur Erreichung aller möglichen Borteile .

Von R . Ritter
: Direktor der Vaterland . Treuhandgesellschaft m . b. H .. Srankkurt a.

Zu beziehen gegen Mark 1 .50 und 10 Pfg . Porto dnrid

Deutscher Vertag <$ . m . b. H . , Würzburg .

Tapeten
reichhaltige Auswahl .
H. Durand .
Do » glas « rabe 26.Rc , d . Hvtpoft . Tel . 2488Ucberu . v . Tavezierarb .Musterkoll . , u Diensten .

Altes Gold
Silber. Münzen
kanfe z« höchsten Preise »

L . Theilatker ,
Udr « a «ber

Hedelstra «« 2» b. Kaff- e
Bauer . « 25518

Ich zahle
gute Preise für alle Sort .Lumv .. Schneiderabsälle ^kavier . Linoleum , Kor -
kcn . Altmetall . Keller - u.Speidierkrani . Posikarie
erVeten . M . Mangel .Durladierttr . 70. B26VV i

Militärmäntel .

[Uli Ut l
in

Mtfbc !
I,ehnseuel
Uhren
Bilder
Illiclier
Tassen , Teller
Stickereien
Ciilttser

u . f. to.
inchen zu kaufen

Levy 8i Lämmle
Narkgrasenstr . 22

Fernsvrecher 2015 .

Röcke u . Gehröcke üo

« erd . nmaearbei tri . Au ., Lge gewendet , ««lögebessert>
gereinigt und gebiigelt . wuie Arbeit »ugesichert.

A . Tschann , Leopoidstr . 35 .

Militiirinäntel . Werften . Anzüge etc.
werden, « m

Umfärben
bei kürzester Lieferzeit u . tadelloser Aus -
fiibrung übernommen . 7» lV
Badische Ltteider -Klinik ,

Reparatur - , Bügeln « . Reinigungsanstalt .
Zirkel 3« . - Televlw » 4120 .

Wasserdichte

- 1 .
aule Qualität — keine lkrsakwarenefere idivrvmvt zubilligen Preisen .

Reparaturen werden schnell u . sauber ausgeführt .
^ ek » nn Sskmui - , Deckenfabrik ,

Mitbringe » «Baden ). 4383 « .5.5

Ällllse fortwährend
Kette » . Kleiderschränke .

Bertikos . Diwans ,
einzelne Möbel aller Art ,
einzelne Zimmer ii . aanüe
Mob 'iuugSeinrichtnugeu

»kochenmötel . Z" " '
Tevviibe . Borbäuge : c .
und bitte um Angebote .
D . Kutmann , N- d- lt'ür. IS.

An - und Verkauf .

Treibriemen
Niemenwachs .SIerdiuder
?c . liefert vorteilhaft . *>"
llaffin & (5o. ttarlt »rube .Zäbrinaerstr . s.Stärke
AuSlaudsware . per Kilo

- Postnachnabme .
Nerlllndijaiis Kkmes .

» onftan, . B »>"

. so lange Vor -
>, rat . das Stück

i! Jl 1 .- - u . Vorto gegen
achnahme . Nicht unt . lt)

^. tiid . H . Arnirls , Cbev «
rieb U. i?reibg . » 21701

VI

Laubfrösche
(Cuarfer ) eingetroffen .Zoolog . Handlung ,
BÄ67N8 « maiieuitr . W.

»

pr ju > .

Geheime Auskünfte
(jTtttSlielanflm . Veobachtunaen erledigt überall »m»« rllu » ^

gA EheiÄcidnnge » . « limentensa -he » , ^ ertrttPfnaaußsfleJ *" * w®
Erstes KarlSrnher Detektiv-Jmtitut . Kaiserstrahe l?8 --

Jnh : C. Schoner , langt . Polizeibeamter . — Welt »nsk « « t» >̂ ^ .»

Eis ! Eis !
Zum Abonnement m Kons ! - Eis i

1
unter Zasichernne prompter nnd reeller Bedienons :

ladet ganz ergeben »} etm W J

B. Finkelstein |
Eis- and Mineralwasser - Großhandlung «

Telephon 510. Telephon 2875.

10 Rintheimerstr . 10 •

Bestecke
arantiert erstklassige KriedenSanalität . schwerste
Sersilberung . in reicher AnSwadl bietet vreiS »

wert an . Muster zwischen 1—4 Uhr anzusehen .Bossert , MllMlkstriche 53 , part.

Zu verkaufen :
Etwa 800 Tonnen

Heizöl
für Kesselfeuerung und für Giabdfen
geeignet , foiort lieferbar .

Angebote unter E . Z . 1104 an die .„?lla " , Eile « . Hände libof . A4S^ I

Wir find Käufer jede« Postens

Altmetalle
sowie Zinn - , Vlci ». Antimon - « . kuvZer -
haltifte Rückstände — Flaschenkapseln .

Angebote e « A615
W . Nelke . Bretten i . B.

Springers uanzoiio
die beste Wanzentinkfur

ist wieder in unveränderter uuter Fnedensware
in Flaschen zu Mk . 1.50 und Mk. 3 .50 erhältlich.

Cfeera. Fabrik Änion Springer
Kttlinsrerstraße 51 . 0359

! Beirat « 1 !

Zerrennerftr ^
d^ —

Heirat .

katb.. de» 1-- i
allen Zwei »««
gut ittuiert . v jM-
Berbinda . «« ,acbote nnt .
an die . « ab. ^

Heirat -
'Am &JSLi . ichul̂ ZticndeS-
freies

Heirat .™
- nflO

scr,ij&

Ha-Ee Baarfarbe-
Wiederhersfeller

391S 6rtolg garantiert u . unschäo' l,
f Dieses Mittel gibt nach 4—5 maligen Gebrauche

jedem Haar seine ursprüngliche Farbe wieder
3? reis -5i ,rk .

, KARSLRÜHE ,>. Kaiserstrasse 223 .H. Vieler ,
Nach auswärts unter Nachnahme.

Kfm ..
« crinoo.,
vornebm.
mit einer acv« (fl û
Dame j, # tr
Hcirat̂ in ® r

r
'
„
c™ « !>oA

ten .

Vermögen »Mitten »

Kresse '
- ,-ioege» Z »
f(6WUßC«Ö«u *



W7 . Um tt . 9M ? » VVfW - Preff «. Prtft 9 ,

Todes -Anzeige .
Verwandten, Freundenund Bekannten,geben •wir die traurige Nachricht , daß

J®* r« Sehe , gute Mutter, Schwiegermutter,Ooömatier und Tante

Frau

geb . Kottrott
jwUa frflh ' 1,8 ühr, nach langem, mit
p ^Oer Gedold ertragenem Leiden, im Al-w Ton 84 Jahren sanft entschlafen ist.

Rüppurr, den 10. Mai 1919.
Im Namen

d®r trauernden Hinterblieben in :
f *®- Jak . Geiger ,
L*"1- Fimb fflmifkelsbach ,

Heinrich lilmtnelsbacb .
ß***Jignng : Montag 3 Uhr in Rüppurr .
Tranerhaus : GShrenstraße 11 . 7946

, Ii im
Ausziehen von Konstruk¬
tionen x als Neben«
verdienst. Zu erfragen
unter Nr . BS7054 in de
. Badischen Presse" .

Wer erteilt
Einzelunterricht

in Stenographie Stolze -
Schre? ? Anaeb. unter
B26S7V an 6. Bad . Presse.

Mittags - « . Abend -
tssch gesucht von ruhig .
Beamten . Angebotennt .
Nr . B27022 an die . « ad .Presse" erbeten.

in dio Größen
soweit vorrätig 7V38

offerieren änderst günstig
Faaß & Brenneisen.

Durlacher Allee 4».

Freie Bahn dem Tüchtigen.
aupt » oder Nebeaeintvmmen sind mit kleine «

» avilal zu erlangen durch Erwerb von Bezirks
ober Landesvertretungen für etn im neuen Staats
und Wirtschaftsleben zukunftsreiches linier
nehmen im Vertrieb von gewerblichen Produkten
und Einrichtungen , täglichen Bedarfs - und Kon
sumartikeln u . s. w . Näheres durch : 91408.
IL etentm , gnnfraann , Sn »ttgart , WSchterstr

Betriebs -Leiter
odertiisljtiger Meister für Herdfabrik gesucht ,

an
'

die „ Bädische Presse" erbeten.

Glänzendes EinkDMmsn
für Vertreter . VersaudgefchLfteu. im Nebenberuf
durch Vertrieb eines »ou alle » Franc » begehrten ,
« ediz. anerkaunte » . htigien . Artikels .

Sohe Gewinne , Riesenumfav . stand . Nachbestel
lungen . Muster Mk. 8.— franko Nachnahme . Geld
zurück
=21550L„ rüct bei Nichtsef . MZ , MMeT

Berichtigung .
^ e£ V2tafÄte "n 'Slna9 ' MlttagSblatt ,
^ » ots, f

Pp - Cari Dletas ,* ** « fe IMS :
8-

- l e , ephon Nr . 5158 .

^
1. Reßiment her

«WriiMil -BriBe
Wwlsion Lettow-BorbecKI

stellt noch

Wgk Kwthr-

insbesoudcre gediente

Unteroffiziere
und Oberjäger
~ ein - 91481

^
b'vgung« , wie für alle Freikorps ,

übernahm« m die Reichswehr
, « folgt .

^3 >ment tritt zunächst in Jüter -
°g , Neues Lager zusammen, wohin

^düngen persönlich wie schriftlich
^ ^

zu richten sind .
'^ eqittie '.its - Kotttu ? ando .

in verschiedenen Gröhen
sind zu baben bei 7951 .3 .1Ernst Marx ,Luisenstr . 58.

Horufpähue
als Diiugemittel bei
Sonr . Jinrk . mechanische
Drechslerei , Akademie -
strafte 2s. 826740
An- u . Verkaufs
Geschäft „ Levy"
kauftstänb .iieuettuifor .
men , Wäsche , Pfands
scheine , Nhr . . Kebisse .
Bchmncks .,Musikinstr .,
Nähmasch ..Fahrräder .
Markgrafenstr . 22, Ecke .
Fernsprecher 2015 . s41"

Ich zahle
Bitte Preise für getrag .
Serren - u . Damenkleider
Wüsche . Schübe , Kinder -
kleideru . Gardinen . Post -
karte erbet . M . Mangel ,
Durlacherstr . 70. B26566

ul
wenn auch reparattirbe -
dürftig , werd . stets an -
'«kauft in 106
Weintraubs

Än - u . BerkaiifSgeschäft ,
KroneiiitvaRe 52 .

Deutsche Alänuer !
Tic ^ ineradeu !

R// !/iengefabr im Osten ist drohender
bipijfe »i Di»-. ,\ 5$em Schneid ist es denjenigen
ß ». Ber .^ Ä ' " » - lungen Herr der Lage zu
- et ®«tfi B. » fe nae1} dnd dringend nötig . —
/s . "o »ei dem altbewährtenoet dem altbewährten^ Garde-Rej -Regt.
Q?* **

^ Wö UI1^ Einkleidung erfolgt k

wmelsttilr i» Kirschen
' °wvieÄ ^ zuaen ? Unbedingter Geh

a 3 tz « «}jffeaÄ7•* 30 — S?J^ ® « Iteiisutaae ,
a äahffinr „ I ,0i— nivnaNi
.&• ». 9. ,, * ar na * dem ersten

Mr .»
Unbedingter Gehorsam u,

g nach Dienstgrade «.
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Kapitalistj
der sich an Kauf u.
eventl . Betätigung
eines mittl . Gutes
in Baden interes -
sieri , gesucht .

Borziiglich geeig-
net für alleinited . i

! Personen . die ruhig :
Landleben lieben .

Gest. Angebote u .Nr . « 26»02 an die [
„ Bad . Presse " erbet .

Für einfache Arbeiten in unserem chemischen
Laboratorium wird auf einige Monate etn fleihiges

Mädchen gemfc
Dentsch -Koloniale Gerb - «nd Farbstoff
Ges. m . b . H«, j!arlsruhe -Rhe - nhasxn .

Zum Wal. zweimaligen Austragen unteres
Blattes in verschiedenen Stadtteilen Karlsruhes

zuverlässsuchen wir Essige und pünktliche

Zeitungsfrauen .
Anmeldungen sind zu richte» an die

Gefchästsiielle öes Z « Ä . Beobachters
Karlsruhe , Adlerstrafte 42.

TSchreiber,
flotte Handschrift. Ge¬
freiter oder Gemeiner ,
auf Militärbüro unter
Bedingungen wie Ein
tritt zur Michswevr m.
Zulage f. sofort gesucht .
Meldung Frtedrtchschnle,
Di' rlach , Zim . 16 . 7827

egen Gebalt u . Prov . z.
besuch » .Kolonialwaren -
Geschäften für !s . Artikel

gesucht.
Gefl . Ana . u . Nr . « 26624
an die „ Bad . Presse .

Proviftous -
Bertreter

oder
Grossisten ,

in Kolonialwaren - und
Drogengeschöften bestens. . ä£ .

| j |

•Bösel Braiel ,

eingeführt , für Seifen¬
sand und flüssige Metall -
volitnr gesucht. 4740a

Cbem . Fabrik ,
Svmttbtti a . M . - SSV '

10000 1 . 5
°

|0
gute 2. Huvoih . , vünkt
licher ZinSzabl .. neueres
Haus . a« szuleihen >

Slngeb. unt . Str . Z14676
an die „ Bad . Presse " .

hm Ion
von tüchtigem Geschäfts¬
mann zurBergrllsjerung
des Geschäftes alsdald ge°
sucht . Nur von Privat -
band . Ana . unt . Nr . 4738a
an die „ Bad . Presse " erb .

Fräyieiu
22 I ., sucht nette Damen -
!-ckanutfcha st,da hier ganz
fremd , am liebst , bernfs -
tät . Standes . Zuschriften
unt . Nr . B27030 an die
»Bad . Presse " erb .

Wer nimmt einen
SÄiaen Knabeniy
bei gut .Bezahla i . liebet ) .
Pflege . Ang . it . Nr . 4652
an dte „ Nnd . Presse " .

an d . Zn >eigiiiedcria,slin «
» artsruheöesDeuissiie »
Phiinix erVeten . 77«a

Wende
die gewandt im Umgang
mit Privaten , können

und mehr verdi eneii. Zu
meld . v . 8—6 It &r Deim¬
berg . Georg - Friedlich¬
st» aht 32 , pari . Z146Ä4

\ 2 tüchtige jxnge I

WlM
| nach Auswärts ge - !

sucht. Z1467N
Ang . bis 14. d . M .

, an O. Richter .
Bso «.,hci «l , „ Hotel
Ruf

" >

selbständiger , tüchtiger ,
auf Büronidbel , kann so-
fort eintreten bei

Joh . Michal .
314655 Siide « dstra »e 6.

CeWitiiigeM
u. WbeWeiiter
sofort gesucht . 7S52

Schaier , iSocnftr . 24

Zum tnnlichst baldigen
Eintritt suchen wir einen
im Fener - u . E .-D .-Ge -

bewanderten
amten . Ang . m . Lebens - >findet sofort bei gutem
ians u . Zeugnisabschrift . 'Lohn dauernde Befchaf-

472»a
aliob Krawetz .

Rastatt . Kanalstr . 8.
iignng .

»I

Tiichlige Schneider nnii
Schüe -derinnen I «

für Herren - u . Dainen -
kleider gegen höh. Lohn
Mr dauernd gesucht .
PleiSer , Gartonstadt
Karlsruhes mGrn, . 53.
Füreinen größeren Gar¬
ten in Ätittelbaden für
Obft - » nd Gemüsebau
wird etn tüchtigerGärtner
f . dauernd . Arbeitgesucht .

Oft. find zu richten unt .
Nr . 4751a a .d . Bad . Presse .

Bursche ,
der nt . Pferden umgeben
kann , kann fof. eintreten .
793<) eiritfistraf . e 81 .

Suche per sofort eine

MW !« !!!,
welche mit der einfachen
Buchhaltung , sowie Kor -
respondenz vollständig
vertraut ist . Nur solche
werden berücksichtigt, die
schon längere Zeit prat -
tisch tätig waren .

Angebote mit Gehalts -
spriichen erbitten 7925

Artfcsssr ffasr ,
Ka !?erfteafte 133, n .

Damenschneiderin
sucht 3327012

tiicht . Arbeiterin .
Kaiser -AKee B9, IV .
Jüng . Zuarbeiteriu

kann sofort eintreten .
Bau , Schneiderin . Bei
fortftrabe 11. B27VS2

Tüchtige
Hausschneiderin

gesucht . Z14681
Lammlir . 5 . 2 Tr .

Ijl -l' -
SchoeiSerilliAus

hob . Lohn gesucht. Z14664
Kusch - , Leibnitzstr . 2, pt ..

Ecke Südendstr .
Aiingsre B —°

zuarbeiterin
zum sofortigen Eintritt
gesucht. Damenfchnei -
derei Auna Walter .
Klauvrechtstr . 23. n . 2.2

Gc ?« Ät :
Ach ! . Sini :riCuiii. i .

u. -2 tf) iiiin a ,
314682 Saildlipiav 2 .

iüii ^e

Suckie per sofort oder
15. Mai eine tünaere
tüchtige

Köchin ,
die ganz setbstiindtg ar -
Veiten kann, sür Kost
aerberei acaeit bob 'n
Lohn. Zweites Mäs ^
chen vorbanden . Anaeb .
unter Nr . Z14458 an
die Badtsche Vresse ^ .

Landarzt snciit

iaserU. Köchin
für frauenlos . Haushalt .
Angebote unt . Nr . 4752a
an oie Bad . Presse .
Aettere

Haushälterin
gel . in franenlofen . eins.
Saushalt , v . Lande be
vorzugt . Angeb. u . Nr .
>■14421 an die Bad Vr .

Stütze gesucht.
Ein einfaches, aber ae-

bildetes Fräulein , durch -
aus tü6itta u . fletkia .
erfabren in allen Saus -
baltunastüchern . Kochen .
Naben it . Büactn . . ge¬
sund . in kleinen Villen-
dausbalt ^ur Stühe der
^ rau gesucht . Borstel-
lnna erwünscht. Aniteb.
mit Altcrsangaben nnd
.̂ enanissen unter Nr .
7!tO!) an die Bad . Presse.

AUemmädchen .
ür kl . Hansbali . bei gut .

Lohn nndgut . Belianblg .
sofort gesncht, iloSi ,
Donslassir . 7 . II .

uJet TcMe Säget
erscheint wieder .

Die ausgefallenen Nummern werde» als Dopvet -
nummern nachgeliefert. Die Doppelntnnmer Iii 12 tft am
R. Mai zum Versand gelangt . 9fö6ü

Abonnements sind bei dem nächsten Postamt a»z»-
melden : Inserate sind direkt an denLZerlag „De » Deutsche
35 «e<~. Milnche « 8 N. M .. Kensttuitraf, « 9, ,« senden .

MiiÄchen-Ecsuch .
Verheirata. mei -

nes Mädchens ist die
Stelle von etneni ehrb .
Mädchen sofort od . wät.
zu besetzen: E. -Lisel ,
Bäckerei . Rudoltstr' ste
Nr. 11 . 314479

Uleitz. Mädchen
öfter junge Frau für
morgens sofort gesucht .
Nagel , Garteustrafte 44 .' Stock . B2S1.12

Ein ordentliches

Bta
das schon in Stcl -

. lung war , für sof.
! gcs . Hirfchftr . 65. U .

Ein älteres

Mädchen .
da? schon i . Stellung war .
in klein . Haushalt sofort
oder auf 1 . Juni gesucht.

Äkälier . unt . Nr . 473öa
in der „ Bad . Presse .

Fräulein
sucht noch einige Kunde«
,« Pub - u . Näharbeiten .
Angeb. an Newel , Ama-
tienstr . 65 . Htb .. r . B ,s"'

Ißödjenö . Sßnöe
su«ht auf 15. Mai eine
Stelle in ei « ««» Gast »
hos oder Restaurant ,
um das Kochen zu er-
lernen .

Angeb. unt . Nr . Z14S93
an die Bad . Presse erbet.

Wer sucht ein B26S54
Lehrmädchen

zum Kleidermachen oder
Wetfmaben ? Zu erfrag .
Erbsrinzenktrah « 17.

3. Stock . 3 .2

Gesucht be» . . gewandtes
Mädclien

Sttt etnieln . Dame im
Ktmwer tt . etwas kochen:
Scblonvlav 10 . lll . uw
3 niir vorstell. __$ 29S5S
Sofort pünktt. Monats -

tta » gesucht . ^ , S826986
Näb . 'Jtr.-.aticnttf . 38 , III

Reinliche Frau
auf 2 Stunden nachmit¬
tags sofort oder 15 . Mal
etentcöt. N 7821°N»h äätwcrslr . 12 , I .

Sauberes , hübsches
Mädchen

.,ur Fübrnna eines srau -
enlosen Sausbatts zu ei
nem ans. Zyer Jahren
stehenden tüchtigen Ge¬
schäftsmann mit flottem
Geschält sofort gesucht .
Angebote mit Bild un¬
ter Nr . B2S618 an die
„Badischc Vrcssc " erbet.

Putzfrau ,
pünktlich , saub . für kleine
Wäsche bei guter Bezahl ,
gosircht . V27068
Aieier . Werderstr . 46 .

BorSekte

Stenotypistin
zn baldigem Eintritt
gesucht . 4667a

TMertärtner ,Voltz & ittraer .
Baden -Baden .

Ein Fräulein
aus achtbarer Familie ,welches sich als « srkau -
kerin ausbilden will ,
nndet auf 1 . Juni Stelle
bei . 7354

Jos . MeeB ,
Erbprinzenstrasie 29 .

MöilWn .
tüchtig und im Verlans
bewandert , aus 1 . oder
15. Aug . nach auswärts
gesncht . Jahresstellnng .

Angebote mit Zeugn .
unter Nr . 4743a an oie
„ Bad . Presse " .

Modistin
gesucht. A538

Krau Simon ,
Damenvilb ,

Rastatt , Kaiserstrasie 25 .
Tüchtige Taillen - « ■

Ja «teuarbeiterin los.
gcsuctit . B262SS

Elise Böbriager .
Kaiserstrahe Wti .

Geiibte Hand- u . Ma -
schtnennäheriil ans Mi >
litärmäntel ges . Adler ^
str . 34 . M . Heng . B27038

Anständiges , kinderlieb.
Mädchen

für Hein. SauSbatt aus
sofort oder später ae-
sucht. Frau Zabtmeister
Zenite, Dnrtacher Allee
Nr, .Z9 .̂ vart . » 21605
Gesucht wird ein ordern-

tiches
Mädchen .

mit gut . Zeugnissen auf
15. Mai od . iväter in kl.
Familie nach Durtach .
Angebote u . Nr . B2Ä)?6
an die ..Bad . Presse .

NlM Mädchen
für alle Hausarbeiten
auf 15. Mai gesucht .
« 28,49 Wat»« r . SS.. vt.

Tiithtig . Mich«
für Küche u . Hausarbeit
auf sofort gegen guten
Lohn gesucht . 784t
Adlerstr . 84 . Wirt schaft.

Anständig ., kinderlieb .

Mädchen
für kleinen Haushalt auf
1. Juni gesucht.

Haller . Kaiserstr . 60 ,
iu» Laden . 7936

AllgeS Mädchen
aus 1 . Juni gesucht .
Borzust. von U —3 Uhr.
Knsche, Leibnihstr . 2, vt ..

314663 Ecke Südendstr .
Landwirt im Nenchtat

sucht

2 » chen
welche Liebe haben zur
selbstkiidigen Bcrselinng
des Haushaltes . Gute
Behandl . nud Bezahlung
auch Reise vergütet .

Angeb . an L . ,'ümmer -
mann . Peterötal -Siench -
tat . Jb . m 4693a

ElpfttraTechniher
3 Sem ., sucht w . d . Tom -
mers Austellg . als Mon -
teur zu sofort . Eintritt .
Angeb . unt . Nr . « 21678
an die Bad . Presse .
Tüchtiger K -su 'mau « ,
Kriegs - Invalide , sucht
g, ?te Bertretungen zu
übernehmen.

Angeb. unt . Nr . B21V85
an die . Bad . Presse".

Süipr Mann
IbJ . alt . sucht Ledrstelle
als Kellner für hier od .
auswärts . Angebote unt .
Nr . B26994 an die „Bad .
Press ? " erbeten .

Kraule -n mit schöner
Handschrift . sncht

Heimarbeit .
?litgebote unt . 314502

an die Bad . Presse eri >.
GeschästStücht., alleinst

N 'Ltttllmeus -Poitei!
ev . Filiale z . iibernebiu .
Angeb . unter Nr . B2I3SS
an die „ Bad . Presse " .

Berkäuferin
23 Jahre alt , sucht sofort
oder später Stellung ,
gleich welcher Branche .

Angeb . n . Nr . £326764
an die „ Bad . Presse " erb .

GebUd . Dau »c
sprachkundig, die jähre ,
lang auf Rechtsanwalts -
u . Aerzte Büro tät . Ivar,
selbständig arbeiten I
flott stenograpviert
majaHnenfchrctbt,

kann
W> , I und

maMitwenfcorcttit , sucht
geeigneten Posten. An»
geböte nnt . Nr . 314642
an die Bad . Presse erb.

Iuiig « Kriegersfrau
mit 2 Kindern 8 u. 6 3 .,
tn allen Hausarbeit. , so«
wie i . Nähen bewandert,
sucht Steile als

Haushntterüi
in srallenl. HauSd . , wo«
mögllch auf dem Laude .
$ 6 wird mehr auj gute
Kost n . Behandltmg als
aus Lobu gesehen . Zn
erfrag, unt . m . 4*21687
in der Bad. Presse .

gr. 4— S Zimmer - Wohn. .
komplett »üibliert , in
herrsckaftl . Hanse . Krieg -
strafte ,« edener Erde.
Vad . elekir . Licht . Gas .
Nebenrä » « «, Zentral -
Heizt'.ng . Garten . Z14280

Kosort b,S Ansang
Oktober. Schrift ». An-
Ivanen an ®tlittet ,
Bismarikktrafie 14.

Wer tauscht
geräumige .fchöu gelegene
möblierte 3 Fimmer -
«»ohnuu « mit Küche in
Baden - Baden gegen eine
sochc in Kartsrnhe oder
Durlach um V 4717a

Angcb . an Hanodiirfser ,
Baden - Baden , Krank-
reichstrasie 1,1 .

Gut mSbl . Zimmer
n anständigen Herrn zu

vermiet . Nhtandstr . 26 ,
2 . St .. Braun . 314 (580

Kost und Wohnung
erbauen einige solide Ar-
beiier zu mäßig . Preis .
Koriimtiller , EttUnger -

strasj- 21. B21617

I » der Nähe von Karls -
rubeaus dem Lande eine
4 - Zlmmemohtlg .
möglichst mit Garten zumieten gesucht .Angebote nnter Nr . 7758
an die Bad . Presse.

Landwirt
sucht für 1 . Juli ob . lvSt.

3 Zimmerwohnung
evtl. « tt Garten . Au-
g -botc unt . Nr . B26984an die Bad Presse.

J
rt. sucht für sofort
ohn- u . Schlafzimmer

mSbl . , mit Kücheudenüt !.und Gas oder
möbliertes Wohnzimmer

und Küche, wo ste tbren
Berus (Schneiderin) aus-
üben lann . In Durlach
auch angenehm. Sonst
im Zentrum der Stadt .
Angeb. mit. Nr. » 28124
an die Bav . Presse .

möbl . Wßtifl - o.Sfiisisinisf
Zentrum oder Bahnhof -
uähe von solidem Lauf -
man » gesucht. Angebote
unter Ä! r . B2V744 au die
. Bad . Presse " erbeten .
Zwei Damen itMuttrr

u. Tochter ) suchen Ntr 8
bis 4 Monate

2 unmöbl . Zimmer
mit Küche, evenll,
Zwe i-Zimmerwohnong
mit Zubehör In gutem
Hanse . Anaeb. unt. Nr.
314403 an die B -td . Pr .

Gesucht
elegant möbliertes 3Im-
mer in modernem Sause
mit guter Penston. An¬
gebote mit Preisanaabe
unter Nr . B27080 an die
. Bad . Preise".

Solider Danermietcr
sucht ein oder zwei gut
möbl . Zimmer

in der Weststadt . Angeb.
unter Nr . B27024 an die
„ Bad . Presse "

1 - 2 kleinere
leere Zimmer ,
3 . Stock , an ältere , ruhige
Mieterin zu vermieten .
Anzusehen zwischen 11 u .
1 tllir . 314656.3.1

Ha »>k. Schuoertstr . 1 .

tmmrm
Gesucht neuzeitliche

5—6 Zimmcrwohnung
von Staatsbeamten (4
erwachs . Pers .) aus 1.
JnN od . 1 . Oktober . An-
geb . n . Nr. 314404 an
die ..Rad. Presse ' .

Geräumige 8- ^4 Zim -
«»erwohnung per so-
fort in Karlsruhe oder
Umgebung gesucht . An-
geböte unter Nr . 326152
an die „Bad . Presse" erb.
Danermteter, kinderlos,

sticht schöne
3 Zimmerwohmmg

womöglich in der Näbe
des Bahichofŝ sofort od .
l .

" Ott. Ätngeb. unt. Nr.
ZI 4673 an Bad. Presse.

Für sofort ein nettes ,
gemütliches

will. Himer
vou Krl. gesucht t« der
Nahe der . iaiserftrake .
Anaeb. unt . Nr . 982702*
an oie . Bad . Presse" erb.

Junger Herr «Bau -
schuler ) sucht

möbliert « Zimmn
sofort zu mieten . Aböte unter Nr . B2 .an die . Bad . Presse".
Student sucht saubere ?

möbliertes Zimmer
mit Morgenkame ans 15 .Mai . Angeb. erbe
Goldammer, Hetdel
Wtebttngen . 31
Sol . Geichästsirt. sucht
möbl Zimmer

per 1 . Jvtit , evtl. früher ,« ngeh. unt . Nr . 3146®
an die Bad . Presse .

Solider Herr sucht i
schön möblierte A54!t

Zimmer
IWohn- u . Schlafzimmer)
in der NSbe des Landeö«
thrateiS . Offerte» « t

Reinhardt *
Mannbei « . L. 11, 25.

Kagerräume.
Z«r Einlage ?» «« von vdstkörde«

suche « wir geeignete große Räume
i « verZchii denen Teilen de » V -. «.,deS ,

möglichst mit GleiSa « fchl « b . , « miete « .
Sofortige Angebote über GrSße . E « t -

feruunil aar Bahn . 748oas

Geschäftsstelle der Badischeu
Obstverforgnng , Karlsruhe

Telephon « r . SAttVöL « ? .

grüner

?«& » eine» ».5 "" vt -

S*, « ^ rntev bei

Fundgrube des Wissens

Modellen d . Lebewesen bis z . Menschen . Sandatlas üb.
alle Länder der Erde . — Ertrabettage : . Die EnuvicN.
des Menschen vor der Gcpnrt " mit 47 Einzelbildern .

Himmel — Erde — Mensch entrollt ein arostartiaeS
otetamtbild über das Werden der Welt u . aidt eine ae-
intinverständl . Darstellung des Naturgauzeu im arosten
n . lleinen . Wir werden im Kluge durch den unbeaien «-
len Wiltcnranm aeiübrt n staunen die Wunder des
Himmels nnd seiner Sternensaat an . Wir betrachten
die Entwicklu-in des Erdballs durch alle Phasen , wer-
den orientiert iibtr feinen Bau . seine Gesteins- , Tier -
und Pflanzenwelt . Das gesamte Leben der Erde , von
feinen ersten :>iraitiigcn vor ? !abrnitlltr >ncii bis zur Ge¬
genwart . siebt an uns Vocüver. Wir lernen die gewat -
tiaen NaturlrSfie der Erde keuuen. die vbvsitalischcn tt .
chetnischen Energien , u . wie stch diese im Weltbild stetig
änstern . Das Werk bringt ferner die geiamte Stammes -
und Rasfen»»twillliing der Meuschtieit vom Endalied
der Tterre ' tie bis mr Gegenwart über Asienmensch
nnd EiS ^eitmenkch binwea zu den Natur - und Kultur
Völkern unserer Zeil : es beschreibt aussübrlich den KSr-
ver deS Mcnfchen >>. fein Seetenlcben . Wir werden über

Geh ' « ach der Berga «ge«hett. f« ch Aufklärung , erforsch d »e Gegenwart , ergriind
^ ~ Kliukerfue».

, 0r . Scha»r-
»erlegbar «»

kriifte im Dienste d . Menschheit , « tt »15 Abb .. 5 Tot /
8. Abt. : Bodenschätze der Erde. Mit 123 Abb .. 2 Tat.

da« Werde«.

ichen Bau . die Funktionen d . Organe belehrt u . dringen
ein in die Geheimnisse des Seelenlebens , um hier den
feinsten Regungen unseres Geistes nachzuwüren . , >n
weiterer ?kolac tritt uns das Schasscu dci Meuselsticit
vom grauen Altertum bis zur Gegenwart im Rabmeu
der Kultur vor Augen : wir lernen nlle arosten Errun -
genschaften der Wissenschaft u . Tychnik kenne», mustern
oie Schöpfungen der .Kunst u . bewundern es dann , wie
der Mensch es verstanden bat , die ?.abllos ?n mtnerali -
Ichen S » -il,e des ErdlcibeS der dmttlen Tiese zu ent¬
reißen und stch dieselben vielseitig dirNNbar zu machen.

lrtetle : Dtschösterr . Äedrertta . : LeMuna er« . Ra»« s .
griilldl. Sachkenntnis, aedieaene wraÄliche Korm. Er-
fest eine <w» 6e Bibliothek. Wustratwueu wtmdsrvoit.

Statt " "" "
g ^ m°i,°t-

fofortbar " " 1ÜL -
^ iich

Gliederuna : 1. Abt . : Reich der Sterne . Mtt 78 Abb . .
1 Tat . / 2.JWU Bau des Erdballs . « M . .0öLvb ». !>

nur in ähnlicher Pollttmwigl « l. Knappbell u. ->iuver.
läMakeit noch nicht vorbanden war. POTtternua <ra6»
gestattet : mit bestem Gewtt̂ u
*1. Nachr. : Einsehende (ycMrUDte des MentSen, Vfßlu
n. Reichtum des Gebotenen eiazw^

®<Sat «tr
Sans n. Kamille, warm cawf. — PelinanreNt .. «<!>d
rer durch d . Welt aevSudc. wie wobl ketn « veld-s d»»
zuliuden w . — Dtsch . Vostzta. : SroMrtio . Gesanrtbtw
Sülle d . Willens in aedtea .. eiaenartla. Weise , u. v, a .

feine
'

Rassen. Mtt 3S6 Abb.. 29 Taf . u . Modell mit 47
. . . „ . , , . u 1. V Einzelbildern / 6 Ab^ Entwielllina der » uitur dura ,
dic,ERtwitklunn vor der Geburt , über den anatomc - alle Aerten. Mit 174 Abb.. H Xflf . / 7 . ADt. . Raurr -

PeitalozÄ-Bnchhrmdlunn lSnk« & C», Halte , G>
gerttnd 4268 »nd 3366 . 8642

Bettellfrtirin . 9lu5frfjn. it .
offtnlöj IRorfeteiofeni

j . ■": Mi . ■ ■!

« 5

m w
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Kette 6. Z^ adifche Presse . Mittaflbwtt . Montag, d- n 12 . Mai 191Z . Nr .

Waschstoffe
,

Baumwollwaren
und Wäschestoffe

Waschstoffe SÄit
Ste " en und Punkfmuster

. . Meter 9 . 50

Baumwoll . Kleiderstoffe
105 qund dunkle Streif .-

muster , für praktische Hauskleider , ca . 100 cm breit

Mousseline

Beachten Sie
unsere

Schaufenster

imit., in reiz . , neuen Mustern für hübsche
Sommerkleider und Blusen , 80 cm breit in CA

Meter 14 .50 und I ä . ü U

Sportflanelle für Blusen u . Hemden in schönen Farben - in erj
cm br ., Meter 14 .50 und

Vollvoil .e u . Crepe
F*S 14 .50

Wäschestoffe , Cretonne u . Renforce
prima Qualitäten , stark und feinfädig , 80,82 cm breit ,

Meter 12.50 und 9 . 50

Geschw . KNOPF

3 Tennis -Netze
noch neu lind zu ver¬
kaufen . B2170Z
Äaiscritrosie S, 4. Stock .

„ Photoapparai
"

10X15 . Prima Dovoel -
cinaittnmnt u . Verschluft
für nur 180 JC zu verks .

Näheres unter B21581
der „ Bad . Presse " .

Grofte Anzahl aut -
erhaltener A541

technische
Instrumente
für Geometet . Ran -
Handwerker ic . pasf .,
wegen Aufgabe des
(wchftfteS günstig zu
verlaufen .
Wn, Adler , Geornet .,

_ Emmendingen , Bad .
Magnet-Zünder

zu verkaufen oder gegen
gute Fahrradbereifung
umzutauschen .

Silin , unter Nr . 314880
an die „ Bad . Preff ^

"

1 Zfl. Gaskrone.
1 Zuglamve . mehr . ifl .
Gaslamven jut ' crf . « ,,hr

rtei in . Parkstr . 5. H.

Berkaus ausgeliehener Wrde .
Das Generalkommando bat eine Verfügung er -

lassen , wonach die von d-n Truppenteilen al « niwt
mebr dienstsSbia auZaeliebenen Vierde nunmehr an
die Beliebenen verkauft werden können.

Weitere Ausleihungen finden nun nicht mehr ftntt.
Tie wenigen noch »orbandenen dienstunbrauchbaren
Vierde werden öHentltrfi versteiaert .

Anfragen lind an die Truppenteile vesw . die
Pferde - Sammelstellen zu richten, von denen die
Vierde entliehen sind . 7935

Reinigung der TasseMrilränge .
Vom Montag , den 5. Mal . bis SamSiaa . den

17 . Mai 191S wird in der
WasseriverKsftratze und Nebeniusftrabe
die mechanisch « Reinigung des Wafserrodrstrang -S
sowohl tagsüber . wie auch nachts vorgenommen .

Während der Dauer dieser Arveiten lassen sich
Trübungen dek WasserS auch in eniierniersn
Nobrteitnnacn nicht vermeiden : zeitweiliges Aus -
bleiben des Walsers , namentlich in den bvber ae-
lcgenen Stockwerken. ist nicht aiisacschlolfen.

Karlsruhe , den S . Mai ISIS. 7-154
StSdt . Gn»- . Walker- und Elektrizitiltö -Amt.

. Pferdefleisch - Verkaus .
Einlösung der Marke 7.

Beginn : Dienstag . IS . Mai . vorm . S Uhr . in
liimtlichen VerkausSstellen.

Kattenserie A . blaue Karten .
vormittags nachmittag »

DienSiaa : Nr . 1—1000 Nr . 1001—2000
Mittwoch : Nr . 2001 —3000 Nr . 3001 —4000
Donnerstag : Nr . 4001 —5000 Nr . 5001—5433

Kartenserie B . grüne Karten .
vormittags nachmittags

Nr . 1 — 1000 Nr . 1001— 2000
Nr . 2001 —3000 Nr . 3001 — 408C

Kartenserie C , gelbe Karten .
vormittags nachmittags

Dienstag : Nr . 1 —1000 Nr . 1001—2000
Mittwoch : Nr . 2001 —3000 Nr . 3001 —4000
Donnerstags Nr . 4001 — 5000 Nr . 5001—6
Freitag : Nr . 6001 —7000 Nr . 7001 —7

Kartenserie D , ziegelrote Karten .
vormittags nachmittags

Dienstag : Nr . 1—1500 Nr . , 501—3000
Mittwoch : Ni . 3001—4500 Nr . 4500 - 0000
Donnerstag : Jlt .. 6001 —7500

^
Nr

^
TOOl - WOO

Dienstag
Mittwoch

Nr . ?001—10500
Ka-.tenserie graue Korten

vormittags _ nachmittags .
Freitag :

Dienstag : Nr . 1 - # K)0 NrVlOÖl- SÖOO
Mittwoch : Nr . 2001 — 3000 Nr . 3001—4193

Kommende: 175 Gramm Salzfleisch.
24 stiindige Wässerung ist anzuraten .
K- rkSruhe. den 9. Mal 1919 . 7942

Stiidtlsches Fleisch »« «.

SÜM
Gesucht aus t . August

od . 1 . Sept . ein « eines .
einstöckig - ?

Kaus
mit 3 Zimmerwobnnng .
Garten . Stall u . Scheuer
« > pachten aui 2 ?lah: e ,
später kaulen. Angebot --
„ nt Nr . » 21585 an die
„Bad . Presse" .

Kriegs -Anleihe
, ii kaufen gesucht. Angeb
mit Betraa u . PreiS unt .
« . » a . J&aafenftcin &Jßp « '
letr , Mannieim .
ifffttfnnrto beilegen . A" '

.z » Kausen gesnscht

ZT - Trägcr
N . P. 28 oder 30

LHnüe mindest 9,60 m
Mager * Oramir.elsöaöiBr

Gerade Holztreptie
au kauf . gel . Feuerstein ,'«- ldkornftr . »7.

TabaKsabrillate
iu gröberen Mengen »«
kaufen gesucht , ikilan -
aeboie an A 555 .8 .1
Kotthans & Nobel .

Tabakfabrikate ,
Gflew » 9»t»hr .

Jmbiaitfdir. : Kabahncbrl .

Zigarren b . M . 600

Zigarillos250
Tabak iMttttv .geschn )
lauft gr . Post . ,t . erb. Ana.

ran « . Dort, » und .
91470 >.! estenlicllwegiZ5 .

Blftfltttn P °
°

st! n « ett «
Zaren zu solid . Preisen .
rAinalkästen . Postnach-

me erwünscht .
» erU «

B21«»Z Dan,i »erftr . 06

Wir suchen
gebr . . fehlerfrei erb .

SiMoMM
für Fuft - und Kraftbe¬
trieb . Wcher bis 30 mm
bohrend , zu kaufen . Z.l

H . Peter SHtuio .
Brauerei , 475Oo
Ach « « ,».

Kleiner transportabler
Konditor backofen
»u kaufen gesucht.

Angeb . an kmll He«z-
mann . Wirtsch . a . Bahn -" -Malsch . « 21683Hof . Rot -

Schreibmaschine
mit NchtS. Schrift »u kauf,

sucht . . AiiSŝ Otl^rt . an
. S «ch» . KarlSrnb «! i . B .
reu »sirake 20 . B27014

Moderne , eichene, großeStanduhr
, u kaufen gesucht. Gefl.
Angebote mit PreiS unt .
Nr . 4740a an die . Bad .
Presse " erbeten .

Piano ,
Herren -ll .DlNll .-Wmi >
m . lyiimmiz . kauf , gesucht
Augeb . unt . Nr . BL60IÜ
an die „ ?^ad . Preise .

Sin oder zwei einfache
aber gnierbaltene

Wnn &NpIe
für Büro,wecke , i? etwa
■i m hoch it . 0 .90 biS 2 m
breit , zu kaufen gesucht.

Angebote erbeten an :
Druckerei Badenia .

Adlerftr . 42. I . 7953
Zu kaufen gesucht :

Ein Ladentisch .
Angebote mit Länge .

Breit « n . Prei » unter
B21075 an d . Bad . Presse .

« tobte

Dopel - Mt
ju kaufen geluvt . Anae>
böte unt . .•il4G;il nu die
. » «*. Presse ' erbeten .

id - 12 p . 8 ,

20 - 30 P . S . So Romoiite
m taufen gesucht .

LZ. Davis . Kar '-WilbelmllrZS .
Telelvn Ä167. 7906

Großer Aktenschrank
oder

groszer Wäscheschrank
gut erhalten , sofort zu kaufe » gesucht . Angebote
unter Nr . 7034 an die „Bad . Presse " erbeten .

Piano
ZU kauf, gesucht . VrciS -
airgebote unt . Nr . 314537
an die Bad . Vresi? erb.

UMWWI !
mit Kummibereisg ., gut
erhalten . , u kauf , aelumt .
Angebote an BS6974

K . Trmitrounn ,
Untern rnüiibai ' li .

Tennisballe
z« kaufen aefucht .

Angeb ..unt . Nr
an

cß . iint . Nr . B27004
Bad . Preise " .

Staun « HcrreNlchnhe ,
Gräfte 39— 40. moderne ,
elegante Kallon . lowie
moderner

Sommeranzug ,
r, 1 .65 . zu lausen gel .
estner jr . . Gottesaner -

strafie 22 . 58201)08

Leere Niifcmofujtnen -
?el >l » ichen kauft zurück
k.Geriudorf . Uarlsruiie .
»lnmenftr . IS. B?6931

Nähmaschine
auch revaraturbedürstig .
zu iauscn aewcht. An
gebot- unter Nr . $ 14041
an die Bad . Vressc .

Motorrad
gesucht . 2 yvlinder . nur
moderne febr gut erhalt .
Maschine mit oder ohne
Beretsitng . ? ovnelüber «
lcbnng . Fiiftbrette . Lei-
stung mindestens 4 p . S .
oder „ Oitbion " 719 P . S .

Gefl . ausführliche An¬
gebote an 4711a

T . Heer . Pkoriielm .
» riedenilr . im .

Kon Privat
verres - und Döntenrefi
mit gutem Gummi zu
kaufen gesucht. Angeb .
unter Nr . B '.' 0382 an die
. Badilch« Presse " erbet .

Herren - uttF ^ ranenraö
mit Gummi von Privat
zu kaufen gesucht . Aug .
an Schlieslfach 83 , Karld -
v " he i . Bd . » 27018

Klappsportwagen
mit Dach , neu ober a » t
erhalten . , u laufen gel .
Angebot« mit VreiS unt .
.qi4606 an di« B a d . T*r .

Gut erhalt .Anzug
dunkelbl .lFriedenSaual .l
miitl . Grösze. >. kauf. ge >.

Mich. Zieaier . Nuiiloch ,
Walldörferltr . 4 . B' »"

Anzuc »
f . mittl . Fig . , , .

'
kauf . gel.

Aiiaeb . tnU VreiS an
Otto Klingler . Sifisifleü
strafte 00 . T

6in gutcrb . ® omwec «
»toitfcl «t . Kleid von
aNeinsteh. Frau »n kaufe »
gesucht , i^ rau Siebler .

Nelkenstr . 21 . IV.
» ctlTx

FrUh "FrUbJnl
Gl !

für « roftc
,iu lauft !

lirs « oder
timniiitmulel

schlang Figur
V't ftfiuvja »a . 1

Lorca . Bernhard -
(« rawt 1 . III . r . M128136

Von beborftiner '̂ r .iu
Kindnwajch u . Kleider
für Mädchen v . 10 . 7 . 6
tt . 5 fahren geg . mäMn.
VreiS gesucht : Kavnler .
Rhei nNr. Q. v . ? . B2707S'^>nÄ ??eld gebender Ol-
fixier sucht 1 V . braune ,
gut erhalten . , oder neue

Ossizicrschnürschuhc ,
zu » raunen Gaingsche »
Väffend, möglichst an«
Vrivalhand . zu kansen
Mtlitärmaft 28 ' / " ' üb ;
Reichenbach . b . Ettling
„ KWC *.

o.miii ob . fast « eu . <VroUc
sr. - no. z » r.ef.
Woil . Grll i : wiu lcl . Sju ;t »
mersbcimerstr . lvö . B ' ""

SMS «ttlB - Mel!!
<ev . Halbschnhei Kr . 41 ,
zu kaufen gesucht. Angeb .
mit Preisangabe an
Bchausler . Klauviechi -
str . 35 , erbeten . B28I02

Hunde
Rattenfäuget . garaut .
gut . sowie sehr wachsame,
»charie SauS » und Ho/ -
Hundliunde werden fortwä ^
rend angekansi . B211ÄS

Hundeliandlima N«»p.
Kriegstrafte «0, « . t .

Wir verkaufen
das in » uttwang - n
!bad . Schwarzwaldi ge -
legen «, gut cingerichtete

WOys - Ko !e!
mit 10 Fremdenzimmern
llft Betten » und zwei
Privatwobnuuaeu unter
günit . Beding . 157ba .g .3

Bierbrauerei »u «n
Sternen , «>>ott -

inadinnen <Baden >.
Bulach .

Hausverkauf .
mit Scheune. Stallg .. ar .
Varten . ganz od . geteilt ,
zu verlauien . Näheres
daselbst Sauvtstraftc 87 .
Werktags abdS. nach 5
Ubr . SonnlaaZ d . ganz .
Tag . 14-133

Kl - Wohnhaus
In der Waldhorns» , ist

ein 2 stock. , gut rentieren -
deö Wohnhaus sllr M
20 000 »u verlaus , gelbst -
käuier wob ihre Adrelie
unter Nr . i;i4A!9 in der
Bad . Presse abgeben.

Haus
mit 108 Ar Ackerland , im
füdl . Schwarzwald . sofort
»u verlauset, , passend sür
Schneider , da solcher am
Platze leblt . Ansk . erteilt
u . Nr . B2l68 !> d . Bad . Pr .

^ ^ Mlilit Laden
inBaden -Vaden .Mitte
der Stadt , um 250iui .« zu
verlaufen . Kl. Anzahlg..
gut im Stand , 7 Zimmer ,
2 Küchen, teilweise gleich
beziebbar . Näh . 4748 .2 . 1
Pexold , MattmUlan .
st rafte llll . Baden - Baden .
Sine gittert )., ielvsifahrb .

Brellllhg
'
Mt !' IIRÖ

6pöiln5o (d ) ine
mit o PS , Taimler -Mot .
preiswert zu verkattseu .

W ° sagtunt . Nr . B2lb »1
die . Bad . Presse "

orima rot .. gestanzte (kein
Gummi - Erf .i hat zu ver .
kaufen S .« i - » datd . Mt >

ZlehjllöW -Msiöl
I2l > Polt 14t ! Touren

fiiuiftriolckifl .. betrieb ? -
s.ihig . preivw . abzugeben .
Äuaeb . unter Nr . 4097 (1
an die Bai >. Presse .

Su vertaufeui

eil!
für lOOOOkfr Trnakraft
mit 80 ra »fetten (finge ,
fast neu , in tadellosem
Austande . Angebote er -
Veten unter Nr . 7912 an
die Geschäftsstelle, der
Bad . Presse .
Billiq zu verkaufen

guierhaltener

Lellcht - Gaßmotor
l0 ? . ,S . Näheres unter
wr . 7944 in d . Bad . P ^ ' ss« .

Russischer Deckheugst

Villi « j« inlichll.
1 Waschmange (Triumvs )
bereits neu . eine eiserne
Kinderbeitsielle m . Ma -
trai ' e u . ein Oase. B27070

Adam . Scheffelltr . 4« . I .

Gut erhalt - ZMf . e .
» erkaufen .
W aldh .- Str .^'^ lUL '

-̂ -
Herren̂2 mat actrag .

Anzug für ltarke
Rockiackett, c!!t,
cm , Schnittlnnt !« J; rcn,
schwarzer , stetfer He - ^
Filzbut Kopfw. »» ' '̂ ,
, u verkaufen . An,m
Beteribeim .Mort «
Str .,I2 . ilIl . lTt,rivlL -

Neuer schwarzer
Soin »wer » A.Pf, " ß

AildnijhWslhlne ,
Junker & Ruh . Lang -
schiff, faft neu , zu ver¬
lausen . B28104

» lauvrechtstr . *15» I .

lSaeeo Maftarb .i ,
billig zu vcrks, ' '

? oram . Miihl >>>IA . l.
Glttmeritr . i>.
Anzusehen tl --* "

ab 7 ltbr abends —^
Herren -Anzügslb^ .

in blau und grau-
,^ r>

Ware » preiswert,u °
lausen . Lverv vL->(M
Hirkckftr. d«.

Schwor,seid . Vro " '
neu , lMaftarbetti „ a .
Zu ertr .
2 . St . t . Hunin —
Eleganter ,

Damcnm- «>» . „e)i,
imprägniert ,
ist uinständebalv.
zu Verl . Berit . M
strafte IS . f . L—
Sebr gut erbl' UcN-

Erstlingswasch ^ ^ ,.
darunter zline »ei^ -es-
toi!dcckc , 1^ 2 .70 " , .stc:
gut erhaltenen ®?£ ) *
valetot <«rofte
taiilchen gesucht . »
t Bllgeloien »»' jmS
!i Neilibrelier 0| ; ViinH'
zeug u . 2 last r ,̂ tiatti<Ü

71äbrig , braun , erst¬
klassiges bildschönes

mit tadellosen
einen und Husen ,

geritten « . qesabreti ,
fromm , sehr gut im
Zug . zu verkanf « « .,

Nähere » 7940 .2.1
Stcinstrasze29 .

Nähmaschine
preiswert zu verkaufen .

Griinwinkel , Mühl »
bürgerst ! . Oa . II . B21707

.! yäHImaschinen
« iHet Garantie und ein
gebr . Herd zu verkauf .

G . Mattes , Grenz -

2 elegante LändMer ,
t leichter Myivrii n .
\ Wer - Untergestell

mit Pateutachsen . Trag¬
kraft 40— 5,0 Ztr ., hatiehr
preiswert zu verlausen
Hubert Mariinstr . 6,
4 ".'i7a « cher « . 8 .2

Zwei suntiiie 'iic
Schlafzimmer

mit Je zwei Betten iRost ,
üi' oftdaarmatralz . u . Keil -
lissen) , Kleiderschränke ,
Äarmorwaschtische und
Uommode , alles schwer
Nuftbaum , mit Tisch und
Spiegel , sowie zwei sehr
grosle Korrioorschränke
lbeiuahe neui au » sehr

ntem Haus « zu » erkauf ,
iitjus . zwisch . 4—tt' /- Uhr .

Ditrlach . Herrensir . 17. i ,
A . Streib . B21718

Salon
(Empire ) mit schönen .
Achten Bronzen zu verki .
Allgeb. um . Nr . .",14383
an hie ..Bad . Presse' .

„■zu ncrt . : Sviegelschraul
450 M. W^ sailoüimode
130 M . Koni! ode 70 Jl ,
Itiir . Schrank 70 Jl . 2tür .Stiitank , voliert , 120 ■<! .
schöne mod. Kllchenrin-
richtuna 3S0 Jl . Zimmer .
Iis« 45 Jl . Kl -chentisch
25 Jl , Küchenschaft 4 M ,
Schmttfflivcibtifcl) 50 M .
Nnh-stnhl 22 « . Pancc !
Brett 25Jl . Svi 'gel VäM,
Schreibtisch 140 Jl ,
Waschkommode nt . Mar
mornl 200 Jl . Stofttänf .
15 KokoSl . 15 Ji , Li-
neleumlöuf . i . neu 65 M.
Sfifa 80 Jl . Vlüschdiwan
200 Jl , Chaiselongnc 230
Jl . 'tlitiienlrfiranf I2n Jl ,
Nag!»«iich 15 . « . 6ia« l>>ra
15 Jl , ^ abrrno 120 Jl .
Schreibmaschine 300 Ji .
Stoff f . ?!n,ug 50 Jl . 4
Drilchan ' i' gc 50 M . Ver¬
kauf « Walter . Ludwig .
Wi ' belmstr. 5 . p . B2096S
Eins . Bettstatt in . Va.

tei .trrsi . eisern Kinder
bei ». 0les <birrki»t' "nschos,
; n verkauf. : ?llademie-
strake 24 . 1 Trebbe , bei

Bettstelle i .ud liiinder
utatrav « bin . zu verkam

Wecket. « 27050
Notvack-Anlaae II . > »̂ t .

F Drehbil !? ke

i Reonwer -Bank
1 FSolzHrehbank

1 kl . Schnellbohrmaschwe

1 KaMge

1 FeMchmiebe
. sind billig an oerkaulen . 7629 .5 .8

Knrl-Wilhclmst, -. 38
Telephon 2067 .

Eleu . Herr . l;. Tlitllenrlld
m . Gummi und Nähma¬
schine hill .zuverk .B2Kö44
Bc chstr . 58 . I . Gerlinger .

;>ai «rrad misGurnmi .
i^ reil .m .Nücktrittbremle .
i P . ON» .-Rol,rstiesel
Nr 40 . zu verks . B ^70Zl>
L« isenstr .73 .III r .lSauerl

H .

¥opfen ster ,
je 2 Stück . 205X108 cm und 205X128 cm , zu ver¬
lausen . Angebote unter Nr . 7950 an die . Bad .
Presse " erbeten . 2 .1

Schöne >iüchen «inrich -
i » ng mit Herd n . Geschirr .
2türig . Kleiderschrank . 1
schöner Tisch , 1 Servier -
tisch , 2 S ' üiile . 1 Schau -
kelstulil. 1 Ubr und ver -
schieden « Bilder , alles
gut erhalten , preiswert

u v «rk»ufeu bei Gilbert .
^ achftr. 54,11 . B21577.8 .!!

Kompl . hochhäupt . Bett ,
^ auteuil,Koiumod . Flur -
garderobe .Triimo Sekre -
iär . .EiSichrank . schönes
>! öchen !i: öbel . Ä» öbel >ag.
Ä « s. Adlerftr . 8 . Z '" »

2 Rosibaarmatr . Deck¬
bett u . SSiüen bill . z. verk .
»ins . Adietttr . 8 . Z14680

Bettstatt mit neuem
Strohsack , sowie Kinder -
bettchütt mit Matrahe
zu verkaufen . Werder -
strafte 73 . 3. Stock (bei
Naget ) . Z2B956
teilte gebrauchte aber gut
erhaltene 7783

SlhreibmWlle,
'

unsichtb. Schrift , für 270
Mark zu verkaufeit .

Anzusehen 7788
Donrnr - ritr . IN . vart .

Somen -

<Prachtitii « )
auS Privatbesitz kür i36«0 Wik. »u vert .

Angebote unter
?! r . B2v!>10 d . »Bad . !
Presse " erbeten .

Mod . ppI . TchrPe .
Bauenitilch mit Decke
Se ?riertisch .!Negulat «ur .
Waschtisch » . Kommode .
Tische , iaub Bett , eis
Kindetbett - Kinderklav ! - '• » «» h ®
stuhl . Klavie rftufil z . ve.rl .
;*e. Sd »nitcv , Lndivig -
Wilbelmstt . 18. « 2 170»

« Hochbau «»ti >ett «n ,
2 Kitcheiieinrichtungeit .
2 Kleiderschränke . 2.1
1 wenig gcbrauchi . Bett

billig zu verlaus . B21715
Polsteraeschäst Steitnel ,

Nu dolsstr. 22 . 2 . Stock.
Ein sebr schöner

Diwan
^ riedenSwar «, 1 Ldster
für GaS - und Elektrisch .
1 Regn la te « r « l,r
preiswert zu verkaufen .
770l Borbol ?str . 4t . III .

Zu verkau' en :
zweilÄHsria . Bett . Stell -
pult , Tornister . Z '.i'.tnder -
Hut , einige mod. Damen -
hüte . Simmcriitontt , Knr -
tunlt '-i'. fie 8 . bl . r . Z14463

ESetterB
2 einzelne Nktift « ' -n « ! t
' tu r «tniizen , gut » (m :beni
Stofimntrnöcii

. .. Of £ ä
2 mIi A' oilrwSstoss bezog .
>l . 1 B .>« t?« it vr - iSivert
*U tierkf . WvtCOOOttltt,
Ludwig - Wllliclutstr . 11 ,
Tapezieraeschäst . 314438

gold . (Halbmonds .) , neu .illiä au i
Gest . An

billig zu verkaufen .
Ana.

an die »Bad . Presse ".
u . N r . B27046

Schmetterlinge!
Zwei arofte Wandbilder .Lebensarbeit , ein . Ento -

rnologcn. Vrachtltlirke , zu
sammengcltcllt aus er.
lcsenen europäischen u .
erotischen , zum Teil aus -
aestorbenen Schnietter
linas - und KLserartcn
sowie eine shsiernatisch ^
Schmetterlings - und Säi
fersamnilung mit dazu
gehörendem GlaSschrant
lNnftbanm in. GlaSlch- i>
dentüren ) m . ?lnn«nein>
richtung aus dem Nach
lasse eines Verwandten
billig zu verkaufen.

Nosevb Gutbruf .
Pforzheim , Eberstein

strafte 27 . Z14205

c^ ÄHsher ^ ncher -
" ' j . utrk «« ' .

1

Oelgemälde
Schlack! » Bontgnigno ».
Gr . 78 58 aus Privatb .
zu verkaufen . Angebote
unter Nr . 7812 der „ Bad .
Presse " erbeten ,

Zu verkaufen 2 grofte
schone,rotblüh .Oleander -
bauuie mit eichenen Kü>
l eln . 2ln»nsehenGabclö -
betgetstt . S . II . I . B27058

Piano
erstkl . frz . flabrikat . wie
neu. MahagonigebSuse ,
berborragend im Ton it.
Vau , preiswert zu verk .
Angeb . unt . Nr . Z14530
an die Bad . Presse erb.

Flügel
billig zu verkaufen . Zu
erfragen « 28122
Gtiinwinkel , Durmer ?
heiuterstrafte 3 .
Guttarre n

$ X :
a

™
« erkaufen . 314001
Lcssingftt . 75 . Y . rechts .
ÄliWsbllii - EiMchttlNl ! .
neu . für 100M, Sandowo
Banteln , fein vernickelt ,
für " ii .C Kaffee Röster
8 Jl , Waffeleisen 5 Jl , ca.
75 Bücher , lehrreich und
unterhaltend , m ver¬
kaufen . B28106.2 .1

ynif eiistra fte 19. » . S t .
Wegen Smrbftcritiifl

des GeschöstS ist ein noch
guierhaltener B28114

M

ßimonaöe -ülöporal
billig zu verkaufen .

Äi . !>ifttticiiict :,
Neuenbürg a . d . En »,Wildbadetstt . 187 .

Sucjct . '
voll ' ' . gut erhalten , prei s¬
wert asi verk . « 21070
b . 81. SÄnb . Weinbergftr .
33. III. Basen - Baden .

BCisten
lOOO Stück kleinere Hai
su verkaufen . B27098
^ Qlserallce Kl . i . Laden .

tf) r iestaubentastem .
gröfte «r . lür Bienen
Völker oder HühnerhauS
geeign « t . z« verk . ZI I687

Dntiach . KronenNr . 11 .

tärniütien , >- ver 'a ,
Anzuleven SoN " '

S [Snt̂
10—1 U . Sieacl .
flrnfte 116 . gjL—

Ä «n% "Ä
1 Mil .

f- MW
zu verkaufen .
Mriintr . .ffrciteggi -^ '

» tttSt« 13. « 28126
Ein noch guter

Herd
ist zu Verlauf. 314646

.« tonenstr . 19, 1 . S tock .

Ein fiiuDenöagen
Zu etrr . unter « 27042

der .. Bad . Presse " .

verk .
in

f & » rlieMeii
billig zu verk . B27072

Bachstrafte 7g . Hager .
Gut erhaltener

Sportwagen
B27020 « arlstr . 88. 1.

Zu verlaufen :
1 Korbliegwagen ,

1 »kla^ psportwagen ,
noch gut erhalten .
Karlsr .-Rintneim .
strafte 55.

Kiavpsp .
I wAgett,

>. verk . Butkkard , Lachn .
rafte 18 . vart . B2159V

'Ein neuer
Frllhjahrs -Ueberziehet
und getragene Herren -
Kleiner zu verkauf. An-
^iileb. v . abds . «i Ubr ab.
Schmer . 5? riebricd?vlaft
Nr . 3 . » 28100

Neuer Sport - Anzug
prima ,> riedcnZW . . < ,̂r .
58 . 1 Arp .-Anziia . dunkel
Gr . 46/78 . «Insul , v . 10
b 12 Ubr : Bracht . Schef¬
fel str . 55 . £>t ._ 3 ._ S321709

Noch nicht geirag . neuer
fcldgrLivil - Anzngmitil .
Grös >« ,uvcrkf . Scnbert .
!>t !el» n «r . 14. IV.

'Neue , gestrei ' ie Hose
für 7 "> MF. su verkaufen .

Beiertbeiin . Cäcilia -
strafte 20 . Braun . B27044

Gchrorkanzug
zu verlauf . , vollst , neu,
?iriedensware . aus gut .
Hanse, t . grob «, starke
Figur . Jl 315 .— , ferner
Frack mit Weste , ev . M.
Hofe , woll . Zportshawl .
.Händler verbet . Lange,
Ulilandstr . 5 , II . Anzu¬
sehen von l —2 u . abds .
nach 8 Uhr . 314 (^ 5

Gckgellheitsk
^

GobeJ

Aug . unter ft '
intt die

decke . 1 ' ,. DV ». AF -x
S -'/S

'
A

'- Ä

Bin ICH Vf
fmÄfei

belmstr .
Sommerh - t, ^

"S&jgjgl

SaSf « l ®# 8

Sommer ^

1 bl ** e
hlltf

S © nT( «n e ^
"

«fl '
jvicr Slttsitfefte « »Dl j .
Amali ^nftr .— .

Einen neuen Alljiu
füt Bursche von 15 bi»
10 Jahren z« vetkanfen .
Gras . Wa »dhorn ?tr .«s .
5. Stocl B28130

Ein noch gut erhalten .
Frkll ;-Anzng,lZlil ! N!ier
low . ein

hellet _ .billig su verkauf . 314043
Her »', G « ib «lftt . 16 . vart .
1 schnillrzerAnzng .
zu verkauf . Ansufeb . nacii
5 Ilbr . « o >,zi . Z1465Z
AniaUenft . 22 Stb . III, l .
Zu verkaufen:

1 scknv,. « ose s. kl . Fig ..
1 schwarze Hose , G5 Jl ,
f . kl . Fig . . 1 gestr. Hose .
40 Jl , f . kl . Fig . . 1 seldgr.
Zivilanzug . 140 Jl . neu .
1 Militärmantel , HO Jl .
neu . 1 Klndetstiihlchen nt .
Polster , 27 .« . Bhoto -
ortt ' el ( ftutetten 9 : 12) .
12 M. AbendschSu . Lacki -
nerstrafte 2» , r . A27000

Berlaule :
1 Dvd . Ho cket , 8—10 Jl

1 Dvd . Schemel. 5—7 Jl .
1 Dvd . Zimmerstüble , 15
Jl . 4 Stück P - lsterftülile ,
8t 25 Jl , 1 Zimmertisch
mit 4 Stühlen , 140 M ,
3 Küchentische , ä 35 Jl ,
Zimmertlsche, hell und
dunkel , 55— 05 3
WirtschastStische 150/70

Ledernnzug , Tafclklavict ,
3 Halbfranz. Bettstellen
mit Most , 2 gleich , eisern,
» »'ttfl . . Grammophon ut .
Platten , schöne Kuckucks

,» s . verkaus ' ii viel Mtlitärsachen
Illill U. »- ÜRK Z146J / kaufen nachm. « 27088

Rlauprecktstr . LV. 1X1. 1 unten .

tihr , Bilder . Spiegel u.
Geschirr bill. zu Verkans .
Brauerstr . 15.- ,l . B26988

Zu verlaufen :
3 Reithosen , i eleg Da
menhut . l Klnderbade
wanne . Kusche . Leibniz
strafte 2 . parterre . Ecke
Sildendstr . Z14665

Eleganter
Sommer -Anzug

Gr . 170—175. sow. dunkl.
Anzug . Gr . 168—172 .
stärk . Figur , u . 1 blaue
WJUP "W»
Ä ' SÄ »

in Stoff und ledtf
"

86—40 Kai «» &
« «"

Kro n «ni!! —--fTlW ,

Uaunwül !
^

Rappwa ^ . , .

Wolfsh ?? ^
» MW
und Geflu - Mc » -^

- ZM

o u verka "/ciK

tefraj

Ih % sU
fe |
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